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Gemeindeblatt
Bergkirchen

03. Oktober 2018, ab 9.30 Uhr
Tag der Regionen am Petersberg

21. Oktober 2018, 14.00 Uhr
Erzählcafé mit dem 
Ehepaar Scheingraber

09. November 2018, 19.00 Uhr
Akustikkonzert mit 
Daniel Champagne

29. Oktober 2018, 18.30 Uhr
Runder Tisch für und mit Senioren

23. September 2018, ab 16.00 Uhr
20 Jahre Volkshochschule Bergkirchen

Natur, Umwelt & Landwirtschaft

Sport- & Vereinsnachrichten

Kulturelles

Senioren & Soziales

Volkshochschule

Kinder, Jugend & Bildung

Die Gemeinde gratuliert

Rathaus & Bürgerservice

Termine & Allerlei

Butz & Neumair GmbH 
Aufzugbau
Am Hochfeld 1
85232 Bergkirchen
Tel. 08138 6978-0
Fax 08138 6978-22
info@butz-neumair.de www.butz-neumair.de

AUZUGBAU, WARTUNG & SERVICE SEIT 1983
EGAL OB PERSONEN, LASTEN ODER FAHRZEUGE, 
UNSERE AUFZÜGE BRINGEN SIE NACH OBEN
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Wegweiser durch die Gemeinde
Rathaus Sitzungstermine

Abholtermine Müllabfuhr

Johann-Michael-Fischer-Straße 1
85232 Bergkirchen
Telefon: 0 81 31 / 56 97-0
Telefax: 0 81 31 / 56 97-19
E-Mail: gemeinde@bergkirchen.de
Internet: www.bergkirchen.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Do. 15:00 – 18:00 Uhr

Sozialbüro
Bruggerhaus Bergkirchen 
Römerstraße 3
Tel.: 0 81 31 / 2 73 15 25
Öffnungszeiten:
Di. 08:00 – 12:00 Uhr
Do. 08:00 – 12:00 Uhr und 
 15:00 – 18:00 Uhr

Bücherei
Bruggerhaus Bergkirchen 
Römerstraße 3
Tel.: 0 81 31 / 2 73 15 20
Öffnungszeiten:
Mi. 18:00 – 19:00 Uhr
Sa. 14:00 – 16:00 Uhr
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
17:00 – 18:00 Uhr

Notrufnummern
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 (ohne Vorwahl)

In dringenden Notfällen 
(Herzinfakt, Schlaganfall etc.) 

112 (Rettungsleitstelle)

Polizei Notruf 110
Polizeiinspektion Dachau 08131/561-0

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Giftnotruf-Zentrale  
Bayern 089/19240

Bayernwerk AG

Störungsnummer 
Strom 0941/28 00 33 66

Technischer Kundenservice 
für Strom 0941/28 00 33 11

Gemeinderatssitzungen
Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung 
Bergkirchen 
Johann-Michael-Fischer-Straße 1, 
2. Stock
Dienstag, 18.09.2018, 19:00 Uhr
Dienstag, 16.10.2018, 19:00 Uhr
Dienstag, 13.11.2018, 19:00 Uhr

Restmülltonne
Kreuzholzhausen:  20.09., 05.10., 
18.10., 02.11., 15.11. und 29.11.2018 
Übrige Gemeinde: 01.10., 15.10., 
29.10., 12.11. und 26.11.2018.

Papiertonne
Bergkirchen, Bergkirchen-GADA, 
Feldgeding, Günding (P1):  
08.10. und 05.11.2018
Umland (alle anderen Orte) (P2):  
09.10. und 06.11.2018
In die Papiertonne gehören:  
Zeitungen, Papier, Pappe, Prospekte, 
Kartonagen und sonstiges Papier.

Bauausschusssitzungen
Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung 
Bergkirchen 
Johann-Michael-Fischer-Straße 1, 
2. Stock
Dienstag, 09.10.2018; 18:30 Uhr
Donnerstag, 15.11.2018, 18:30 Uhr

Biotonne
Termine gelten für alle Ortsteile: 
26.09., 10.10., 24.10., 07.11. und 
21.11.2018.

Gelbe Tonne
Termine gelten für alle Ortsteile: 
21.09., 06.10., 19.10., 03.11., 16.11.  
und 30.11.2018. 

Alle Tonnen müssen am Leerungstag 
ab 6.00 Uhr früh an dem für das 
Müllfahrzeug befahrbaren Straßen-
rand bereitgestellt werden.

 Danke! Die Gemeinde Bergkirchen bedankt sich bei allen erwähnten und nicht erwähnten 
Personen und Einrichtungen für die Bereitstellung des Bild- und Textmaterials. 

Recyclinghof
Günding
Feldgedinger Straße 20 
(Bauhofgelände)

Öffnungszeiten:
Mi. 15:00 – 18:00 Uhr
Fr. 15:00 – 18:00 Uhr
Sa. 09:00 – 13:00 Uhr

Beratungstage 
der Deutschen Rentenversicherung

Süd und Bund
Landratsamt Dachau 
Weiherweg 16 (Zimmer E 12). 
01.10., 08.10., 15.10., 05.11., 12.11., 
19.11. und 03.12.2018 
Terminvereinbarung erforderlich 
unter: 08 00 / 6 78 91 00.

Reststoffdeponie Jedenhofen
Reguläre Öffnungszeiten: 
dienstags von 8.00 bis 15.00 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeit: 
Samstag, 13.10.18,  
von 8.00 bis 12.00 Uhr 

Dort können u. a. Glas- und Stein-
wolle (in speziellen KMF-Säcken 
verpackt), Asbestzementplatten (in 
Big Bags verpackt) und Teerpappe 
gegen Gebühr entsorgt werden.
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ein heißer Sommer neigt sich seinem 
Ende entgegen. Letzte Woche hat die 
Schule wieder begonnen und für unsere 
ABC-Schützen fing der „Ernst des Le-
bens“ an. Ich wünsche allen Schulanfän-
gern einen guten Start und viel Spaß 
beim Lernen. Ebenso wünsche ich allen 
Berufsanfängern viel Erfolg beim weite-
ren beruflichen Werdegang. Den Schü-
lern, die weiterführende Schulen besu-
chen, wünsche ich alles Gute auf ihrem 
künftigen Bildungsweg.

Wie jedes Jahr gehörten wieder einige 
Schüler unserer Schule zu den erfolg-
reichsten Absolventen im Landkreis 
Dachau. Ich hatte am Schuljahresende 
erneut das Vergnügen bei den Ehrun-
gen und Zeugnisübergaben dabei zu 
sein. Auch die Gemeinde Bergkirchen 
wird in der Oktober-Sitzung des Ge-
meinderates wiederum die jungen Leu-
te auszeichnen, die ihren Schul- oder 
Ausbildungsabschluss mit einer Note 
besser als zwei bestanden haben.

Die Jugendarbeit Bergkirchen hat wie 
jedes Jahr ein interessantes Ferienpro-
gramm zusammengestellt. Ich bedanke 
mich bei allen Beteiligten für ihr En-
gagement, denn ohne die vielen freiwil-
lige Helfer und unsere Vereine wäre vie-
les nicht möglich.

Beim 4. Theatersommer Bergkirchen 
wurde heuer das Stück „Ein Florentiner-

hut“ zur Aufführung gebracht. In ge-
konnter Manier brachten die Schauspie-
ler des Hoftheaters das Publikum in der 
Sporthalle Lauterbach zum Lachen und 
ernteten dafür viel Applaus. Nicht uner-
wähnt bleiben darf das Salonorchester, 
das großartig aufgespielt und für die 
passende musikalische Untermalung ge-
sorgt hat.

Im Juni wurden unsere Mitfahrerbänke 
ihrer Bestimmung übergeben. Diese 
Idee soll eine Ergänzung zum öffentli-
chen Nahverkehr darstellen. Leider sind 
bereits nach ein paar Wochen einige 
Bänke dem Vandalismus zum Opfer ge-
fallen. Man kann unterschiedlicher Mei-
nung sein über diese Bänke. Ich habe 
aber kein Verständnis dafür, wenn All-
gemeingut mutwillig beschädigt wird. 
Ich freue mich sehr, dass unser Angebot 
für Senioren sehr gut angenommen 
wird und die verschiedenen Veranstal-
tungen rege besucht werden. Im nächs-
ten Erzählcafé wird die Familie Schein-
graber über ihr Leben mit der Musik 
berichten.

Beim letzten „Runden Tisch“ wurde das 
neue Projekt, der „Marktplatz der Ge-
nerationen“, vorgestellt. Zunächst wer-
den mit der Unterstützung eines Pla-
nungsbüros verschiedene Maßnahmen 
zu Gunsten unserer Senioren ausgear-
beitet. Ich lade Sie heute schon zum  
Mitmachen ein. Nähere Informationen  

können Sie in diesem Gemeindeblatt 
nachlesen oder Sie wenden sich einfach 
an Frau Hönle vom Sozialbüro Bergkir-
chen.

Der Spätsommer und der Herbst bieten 
oft noch sehr schöne Tage. Genießen Sie 
es, in unserer Gemeinde Ihre Freizeit zu 
verbringen. Es gibt unzählige Möglich-
keiten, ob Sport, Theater, Wandern oder 
Rad fahren. Eine schöne Zeit wünscht 
Ihnen

Ihr 

Simon Landmann 
Erster Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Gadastraße 7a

BERGKIRCHEN - Gada
Tel. 0 81 42 / 2 84 66 96

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.

8.30 - 20.00 Uhr
Sa. 8.00 –  20.00 Uhr

Inhaber Stefan Klein

www.K-Getraenkemarkt.de
K-Getraenke@t-online.de



Rathaus & Bürgerservice
Gemeindeblatt
Bergkirchen

4 

Mitarbeiterehrung
Anton Gasteiger wurde von Bürger-
meister Simon Landmann kürzlich für 
seine 40-jährige Dienstzeit in der Ge-
meinde Bergkirchen geehrt. 

Am 1.8.1978 begann er seine Tätigkeit 
im Bauhof der damals kurz zuvor ge-
gründeten Gemeinde Bergkirchen. An-
fangs war er der einzige Mitarbeiter im 
Bauhof, was sich aber dann bald geän-
dert hat. 

Zum 1. September 2018 geht Anton Ga-
steiger in den wohl verdienten Ruhe-
stand.

Hecken schneiden
VERKEHRSBEEINTRÄCHTIGUNGEN
DURCH ANPFLANZUNGEN UND 
SONSTIGE PRIVATE EINRICHTUN-
GEN AUF PRIVATGRUNDSTÜCKEN

Die Verkehrssicherheit auf unseren öf-
fentlichen Straßen, Wegen und Plät-
zen ist für alle von Bedeutung. Hier ist 
aber nicht nur die Gemeinde als Stra-
ßenbaulastträger für die Verkehrssi-
cherheit gefordert, sondern auch die 
Grundstückseigentümer sind auf-
grund des Bayerischen Straßen- und 
Wegegesetzes (BayStrWG) verpflich-
tet, ihren Beitrag zur Verkehrssicher-
heit zu leisten.

In diesem Gesetz (Art. 29 Abs. 2) ist 
festgelegt, dass Anpflanzungen aller 
Art, Zäune, Stapel, Haufen und ähnli-
che mit den Grundstück nicht fest ver-
bundene Gegenstände nicht angelegt 
werden dürfen, wenn sie die Sicher-
heit und Leichtigkeit des Verkehrs be-
einträchtigen können. Soweit solche 
Anlagen vorhanden sind, haben die 
Eigentümer sie zu beseitigen. Die ge-
setzliche Verpflichtung besteht unab-
hängig von einer behördlichen Auf-
forderung. Bei Nichtbeachtung kann 
im Schadensfall unter Umständen 
dem Eigentümer ein Verschulden an-
gelastet werden.
Die Sicherheit und Leichtigkeit des 
Verkehrs ist auch beeinträchtigt, wenn 
die Anpflanzungen über die Grund-
stücksgrenze hinaus in die Verkehrsflä-
che (insbesondere Gehwege) hinein-
wachsen und dabei Verkehrszeichen 
bedecken, die Straßenbeleuchtung 
„verdunkeln“ oder die Benutzung des 
Gehweges nicht mehr ohne Behinde-
rung gewährleistet ist.
Sofern der Eigentümer die Mängel 
nicht beseitigt, kann die Gemeinde 
die Arbeiten auf dessen Kosten durch-
führen lassen.

Freistellung von Feuerwehrleuten  
während der Arbeitszeit
In der Zeitschrift des Bayerischen Ge-
meindetages Ausgabe August 2018 ist 
ein interessanter Bericht zur Freistel-
lung von Feuerwehrleuten für den Ein-
satz veröffentlicht.

Leider bringt es die Mobilität der Ar-
beitnehmer mit sich, dass die Einsatzbe-
reitschaft vieler Feuerwehren werktags 
kaum oder gar nicht gewährleistet ist. 
Viele Kommandanten klagen darüber, 
dass sie zu den gewöhnlichen Arbeits-
zeiten kaum Feuerwehrleute für Einsät-
ze zusammenbringen. Viele private Un-
ternehmen sehen es darüber hinaus 
nicht gern, wenn ihre Arbeitnehmer 
während der Arbeitszeit zum Feuer-
wehreinsatz eilen. Denn dann bleibt die 
Arbeit liegen und Aufträge verzögern 
sich. Und hier und da wird sogar ge-
meindlichen Mitarbeitern z. B. im Bau-
hof, untersagt, an Feuerwehreinsätzen 
teilzunehmen (nicht in Berg kirchen).

Kann man für den Unmut eines priva-
ten Arbeitgebers noch halbwegs Ver-
ständnis aufbringen, so geht letzteres 
natürlich gar nicht. Die öffentliche 
Hand muss hier als Vorbild vorangehen! 

Nach dem Bayerischen Feuerwehrge-
setz haben private wie öffentlich-recht-
liche Arbeitnehmer einen gesetzlichen 
Freistellungsanspruch, der ihnen jeder-
zeit das Verlassen des Arbeitsplatzes er-
möglicht, wenn die Feuerwehr alarmiert 
wird. 

Daher gilt der Appell gleichermaßen an 
private wie öffentliche Arbeitgeber: 
Lassen Sie Ihre Leute, die sich ehren-
amtlich für ihre Mitmenschen engagie-
ren, unbedingt Feuerwehrdienst leis-
ten! Wenn es mal bei Ihnen brennen 
sollte oder Sie einen Unfall haben, sind 
Sie froh und dankbar, wenn Ihnen die 
Feuerwehr schnell und kompetent hilft.
Festzustellen ist, dass die Gemeinde 
Bergkirchen wie auch die Betriebe in 
der Gemeinde mit hervorragendem 
Beispiel vorangehen.
Die Bürgerinnen und Bürger unserer 
Gemeinden haben ein berechtigtes 
Grundvertrauen darauf, dass ihnen im 
Brandfall oder bei Unfällen schnell und 
kompetent von der Feuerwehr gehol-
fen wird. Nicht umsonst genießen eh-
renamtliche Feuerwehrleute höchstes 
Ansehen, was jährlich wiederkehrende 
Umfragen bestätigen.

Hier gilt ein besonderer Dank an all un-
sere Firmen im Gemeindebereich, die 
ihre Feuerwehrleute für jeglichen Ein-
satz unproblematisch freistellen. Es ist 
nicht, wie aus dem Bericht zu entneh-
men ist, eine Selbstverständlichkeit! Da-
her ein besonderes Vergelt`s Gott für 
Ihr Entgegenkommen! Der Dank geht 
auch an alle ehrenamtlichen Feuer-
wehrleute, die jederzeit bereit sind, ihr 
Engagement und ihre Freizeit zur Ver-
fügung zu stellen. Im Jahr 2017 waren 
die Feuerwehren der Gemeinde Berg-
kirchen bei 323 Einsätzen unterwegs.
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Hochwasserschutz für Günding schreitet voran –  
Planfeststellungsverfahren ist eingeleitet
UNTERZEICHNUNG DER BAUKOSTENVEREINBARUNG

Am 08.08.2018 wurde nach vierjähriger 
Planung die Baukostenvereinbarung zwi-
schen der Gemeinde Bergkirchen und 
dem Wasserwirtschaftsamt München un-
terschrieben. Die Gemeinde und der 
Freistaat Bayern teilen sich damit die 
Baukosten jeweils zur Hälfte. Der Bei-
trag der Gemeinde an den Baukosten 
beläuft sich aktuell auf ca. 1,6 Mio. Euro.
„Nach dem Hochwasser 2013 wurde sei-
tens der Gemeinde der Beschluss gefasst, 
beim Freistaat Bayern den Hochwasser-
schutz für Günding vor Hochwasser der 
Maisach zu beantragen. Nun sind die 
Planungen so weit gediehen, dass das 
Planfeststellungsverfahren eingeleitet 
werden konnte“, informiert Thomas At-
zenhofer, Projektleiter am Wasserwirt-
schaftsamt München.
Die Unterlagen liegen vom 10.09.2018 bis 
einschließlich 10.10.2018 jeweils von 
Montag bis Freitag während der Dienst-
stunden im Rathaus Bergkirchen aus. Die 
Bekanntmachung und die Planunterlagen 

sind auch auf der Internetseite des Land-
ratsames Dachau unter www.landrat-
samt-dachau.de (Fachbereich Umwelt, 
Rubrik Wasserrecht) veröffentlicht. 
Die betroffenen Bürger haben dann ei-
nen Monat Zeit, sich die Unterlagen anzu-
sehen, und weitere zwei Wochen (bis 
24.10.2018), um sich schriftlich beim Land-
ratsamt zu äußern. Außerdem wird noch 
in diesem Jahr ein Erörterungstermin an-
geboten, an dem alle Einwendungen und 
Anregungen diskutiert werden können.
Der Baubeginn hängt vom Verlauf des 
Planfeststellungsverfahrens ab. „Wir 
hoffen, die Genehmigung Anfang 2019 
in der Tasche zu haben. Dann können 
wir die Baumaßnahmen ausschreiben 
und im Herbst die erforderlichen Ro-
dungsmaßnahmen beginnen“, so Chris-
tian Leeb, Leiter des Wasserwirtschaft-
samtes München.
Weitere Informationen unter: https://www.
wwa-m.bayern.de/hochwasser/hochwasser-
schutzprojekte/guending/index.htm

Damit auch Bayerns Regionen Fahrt aufnehmen können,
braucht es eine flächendeckende Lade infrastruk tur. 
Für Unternehmen, Privat personen und Kommunen sind 
wir der fach kundige Partner: von der Ladesäule über 
die Wartung bis zur Abrechnung. Wir beraten Sie gerne!

www.bayernwerk.de/elektromobilitaet

Wir machen 
Bayern …-mobil

BAG18020_Anz_EMobilitaet_Text2_90x120mm.qxp_Layout 1  27.07.18  08:42   

Gemeindeverwaltung geschlossen
Die Gemeindeverwaltung ist am 

Freitag, den 2. November 2018, 
geschlossen. 

Bitte beachten!

Unterschriftstermin in der Gemeinde 
Bergkirchen bezüglich des Hochwasser-
schutzes Günding. Bürgermeister Simon 
Landmann und Christian Leeb, Leiter des 
Wasserwirtschaftsamtes (vorne sitzend), 
unterzeichnen die Baukostenvereinba-
rung, (hintere Reihe) Geschäftsstellenlei-
ter der Gemeinde Bergkirchen, Siegfried 
Ketterl, sowie Thomas Atzenhofer und 
Constanze Hecker vom Wasserwirtschaft-
samt München (Foto: SG)
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als Innungsfachbetrieb führen wir, unterstützt von modernster 
Technologie – von der Planung bis zur Fertigung – sämtliche 

Zimmererarbeiten aus

	 	 P Massivholzhäuser P Lohnabbund
	 	 P Dachdeckerarbeiten P Autokranverleih

www.lachner-holzbau.de

T h e o b a l d
h o l z b a u

l a c h n e r
z i m m e r e i

G m b h

Dachauer Str. 41 · 85232 Feldgeding · Tel. 0 81 31 / 8 23 45 · Fax 0 81 31 / 8 68 48 · E-Mail: lachner.holzbau@t-online.de

Ausweise und Pässe
Zurzeit dauert die Lieferung von Reise-
pässen ca. 3 Wochen. Bitte vergessen 
Sie nicht bei der Abholung Ihren alten 
Pass mitzubringen.
Ihr Personalausweis liegt zur Abholung 
bereit, wenn Sie das Schreiben der Bun-
desdruckerei erhalten haben. Antrag-
steller unter 16 Jahren erhalten keine 
Benachrichtigung. Derzeit werden die 
Personalausweise ca. 2 Wochen nach 
Antragstellung geliefert.

Sie haben Fragen, gerne sind wir für Sie da. Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22, E-Mail: info@reba-verlag.de.

Mit Ihren Anzeigen in dieser Publikation erreichen Sie eine große Leserschaft in Ihrer Region; gut fürs Geschäft,  
gut fürs Image! So binden Sie Ihre Kunden und gewinnen Neukunden für Ihre Leistungen. 

Bitte Steuertermine beachten
Bitte nicht vergessen! Der nächste 
Steuertermin für die Grund- und Ge-
werbesteuer ist am 15.11.2018.
 
Wir bitten alle Steuerpflichtigen, die 
kein SEPA-Mandat haben, diesen Zah-
lungstermin zu beachten, um Mahnun-
gen und Gebühren zu vermeiden. Die 
Beträge entnehmen Sie bitte dem letz-
ten Steuerbescheid. 

Die Zahlungen für die Grund- und Ge-
werbesteuervorauszahlungen sind all-
jährlich am 15.02., 15.05., 15.08. und 
15.11. fällig. Die Hundesteuer ist jährlich 
am 15.02. zu begleichen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
das Steueramt Frau Messelhäußer, Tel.: 
08131/5697-52 oder Frau Schwibach, Tel.: 
08131/5697-56. Das Formular für die Ab-
buchung erhalten Sie von der Gemeinde-
kasse, Tel.: 08131/5697-50. Text: SG

PROGRAMM
  Staffellauf der Gesundheitsregion Dachau Plus
  Infostände von Organisationen und Vereinen  
aus dem Landkreis
  Filmvorführung des Filmes „Tomorrow“
  Gewinnspiel mit vielen attraktiven Preisen

  Kräuterkunde, Kochen, Schnippel-Disco,  
Gemüsetheater, Pilzführung, Basteln

  Vorträge
  Für das leibliche Wohl sorgt die Küche des Petersbergs
  und weitere Überraschungen

Ausführliche Informationen ab September unter www.tdr-petersberg.de
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Neue Erdenbürger – herzlich Willkommen in Bergkirchen

Am 08.05.2018 erblickte Johannes Past in 
Dachau das Licht der Welt. Bei der Geburt war er 

3.320 g schwer und 50 cm groß. Mit seinen 
beiden Schwestern Therese (3 Jahre) und 

Christina (1 Jahr) und den Eltern Stefanie und 
Michael wohnt der kleine Mann in Feldgeding. 

(Foto: Past)

Die kleine Katharina Grandl wurde am 21.05.2018, 
um 6:37 Uhr im Klinikum Dritter Orden in München 
geboren. Sie war 51 cm groß und brachte 3.440 g 
auf die Waage. Zu Hause in Eschenried freuen sich 
die Eltern Matthias und Michaela sowie der große 
Bruder Michael (3 Jahre) auf den Familienzuwachs. 

(Foto: Grandl)

Am 06.06.2018, um 11:10 Uhr wurde 
der kleine Tom im Klinikum Dachau 

geboren. Er war 3.380 g schwer und 52 
cm groß. Mit seiner großen Schwester 
Amely (2 ½) und seinen Eltern Daniela 

und Marc Seeliger wohnt der junge 
Mann in Feldgeding. 

(Foto: Daniela Seeliger)

Sophia Anna Kreitmeier kam am 
28.05.2018 um 0:57 Uhr im 

Klinikum Dachau auf die Welt. Sie 
war 3.700 g schwer und 52 cm groß. 

Die kleine Maus ist das erste Kind 
von Sabine Kreitmeier und Thomas 
Mair. Die junge Familie wohnt in 

Eisolzried. 
(Foto: Kreitmeier)

Lina heißt das erste Kind von Julia und 
Alexander Reiser. Das süße Mädchen 

wurde am 31.05.2018, um 1:41 Uhr im 
Klinikum Dritter Orden in München 

geboren. Bei der Geburt war sie 2.795 g 
schwer und 47 cm groß. Die junge Familie 

wohnt in Günding. 
(Foto: Reiser) 

Doppeltes Babyglück ist bei Bianca und Matthias Schmid in Feldgeding eingekehrt. Am 
10.06.2018 erblickten Valentina (links) und Isabella (rechts) im Klinikum Dritter Orden in 

München das Licht der Welt. Valentina war bei der Geburt 50 cm groß und 2.700 g 
schwer, ihre Schwester Isabella brachte 2.290 g auf die Waage und war 46 cm groß. Die 
große Schwester Magdalena (2 ½ Jahre) freut sich sichtlich über den Familienzuwachs. 

(Foto: Schmid)
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Neue Erdenbürger – herzlich Willkommen in Bergkirchen

Maximilian ist das erste Kind von 
Madlen und Alexander Nieder-
meyer aus Palsweis. Er hat am 
12.06.2018 in der Münchner 

Klinik „Rechts der Isar“ 5 Wochen 
zu früh das Licht der Welt erblickt. 
Seine persönlichen Geburtsmaße 

waren Gewicht 2.685 g und 
Größe 54 cm. 

(Foto: Niedermeyer)

Johanna Wedi wurde am 01.07.2018 in 
Dachau geboren. Bei der Geburt war sie 
50 cm groß und brachte 3.280 g auf die 

Waage. Die süße Maus ist das zweite 
Kind von Michaela und Björn Wedi aus 

Oberbachern. Stolz präsentiert ihre 
große Schwester Alexandra (3 ½ Jahre) 

auf dem Foto den Familienzuwachs. 
(Foto: Silke Töpper)

Paul Max Sommermann heißt 
der süße kleine Mann auf dem 
Foto. Er wurde am 09.07.2018 
in Dachau geboren. Bei seiner 
Geburt wog er 4.020 g und 
war 54 cm groß. Mit seinen 
Eltern Martina Sommermann 

und Patrick Wesolowski wohnt 
Paul in Deutenhausen. Dort 

freut sich seine große Schwes-
ter Sofia (1 ½ Jahre) über das 

neue Familienmitglied. 
(Foto: Sommermann)

Magdalena wurde am 20.07.2018, um 
9.57 Uhr im Klinikum in Dachau 

geboren. Die niedliche kleine Dame ist 
das erste Kind von Veronika und 

Michael Winkler aus Neuhimmelreich. 
Bei der Geburt war sie 3.630 g schwer 

und 54 cm groß. 
(Foto: Winkler)

Maximilian heißt das zweite 
Kind von Carolin und Tobias 
Schöger aus Günding. Der 

kleine Mann wurde am 
25.07.2018, um 13:07 Uhr 

im Klinikum Dachau 
geboren. Er war 3.360 g 

schwer und 51 cm groß. Zu 
Hause freut sich der große 
Bruder Ludwig (4 Jahre) auf 

den Neuankömmling. 
(Foto: Schöger)

Elena Knieps kam am 25.06.2018 in Dachau zur Welt. Das kleine 
Mädchen war bei der Geburt 3.140 g schwer und 52 cm groß. Mit ihren 

großen Brüdern Justin-Joel (10 Jahre) und Emilian (4 Jahre) und ihren 
Eltern Janina und Matthias Knieps wohnt die süße Maus in Bergkirchen. 

(Foto: Knieps)
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Alles Gute zum runden Gebur tstag
Am 29.06.2018 konnte Georg Huber seinen 
85. Geburtstag feiern. Der noch rüstige Jubilar 
wurde in München geboren und kam im Jahr 
2007 nach Bergkirchen. 
Seine Hobbys sind das Erstellen von Musik- und 
Videoaufnahmen und das Radl fahren. (Foto: SL)

Am 11.08.2018 wurde Leonhard Heitmei-
er 80 Jahre alt. Sein ganzes Leben hat der 
rüstige Landwirt auf seinem eigenen Hof 
in Kienaden verbracht. 1965 heiratete er 
seine Kreszenz und im Laufe der Jahre hat 
sich die Familie um drei Kinder und 6 Enkel 
vergrößert. Fußball schauen und Rad fah-
ren gibt der Jubilar als Hobbys an. 24 Jahre 
hat sich Leonhard im Gemeinderat der Ge-
meinde Bergkirchen engagiert. Außerdem 
war er Mitglied im Zuchtverband und bei der Molkerei.

Johann Müller aus Deutenhausen konnte am 
24.07.2018 bei bester Gesundheit sein 85. 
Wiegenfest feiern. Er in Schmiedeberg im heu-
tigen Tschechien geborene Jubilar kam 1964 in 
die Gemeinde. 50 Jahre ist er mit seiner Irm-
gard verheiratet. Zwei Kinder, zwei Enkel und 
ein Urenkel gehören zu seiner Familie. Johann ist recht sportlich. 
Schwimmen, Rad fahren und kegeln gibt er als Hobbys an. (Foto: ED)

Rudolf Widmann aus Bergkirchen feierte am 
12.08.2018 sein 80. Wiegenfest. Der wa-
schechte Bergkirchner war früher als Maurer 
und Verkaufsberater bei der Baywa tätig. Zwei 
Kinder und drei Enkel gehören zum Familie des 
verwitweten Jubilars. Er ist noch sehr rüstig 
und vertreibt sich seine Zeit mit Karten spielen, 
Stammtisch beim Pfeil, Gartenarbeit und ist 
noch recht aktiv beim TSV Bergkirchen.

Am 29.07.2018 feierte Willibald Ben-
da aus Gröbenried seinen 90. Ge-
burtstag. Der Jubilar wurde in Stößau 
im heutigen Tschechien geboren und 
kam 1961 nach Gröbenried. Seit 
1956 ist er mit seiner Clothilde ver-
heiratet. Das Paar hat zwei Kinder, 
drei Enkel und drei Urenkel. Seine 
Lieblingsbeschäftigungen sind Kreuz-

wort rätseln und garteln. Auf dem Geburtstagsbild ist Willibald mit 
seiner Frau und seiner Urenkelin Marlene zu sehen. (Foto: Benda)

Eduard Heid feierte am 
14.08.2018 seinen 90. 
Geburtstag. Er wurde 
in Szederkeny in Un-
garn geboren, wo er 
auch seine Kindheit 
verbrachte. 1950 hei-
ratete er seine Rosa. Im 
Jahr 1973 zog die Fa-
milie ins neue Haus in 
Bergkirchen ein. Aus 
der Ehe gingen zwei Kinder hervor und im Laufe der Zeit kamen ein 
Enkel und ein Urenkel dazu. Mit Sudoku hält sich der rüstige Senior 
fit. Auf dem Bild ist Eduard mit seiner Frau Rosa und seinem Urenkel 
Jonah zu sehen.

Lorenz Münch aus Oberbachern 
konnte am 07.08.2018 seinen 80. 
Geburtstag feiern. Der in Kleinberg-
hofen geborene Jubilar lebt seit 
der Hochzeit mit seiner Hildegard 
im Jahr 1962 in der Gemeinde. 
Aus der Ehe gingen zwei Kinder 
hervor und im Laufe der Jahre ka-
men noch zwei Enkel dazu. Seine Hobbys sind Fußball, Stock schie-
ßen, der Schützenverein und seit 6 Jahren ist er Imker mit Leib und 
Seele. Auf dem Geburtstagsbild ist der gelernte Fliesenleger mit sei-
ner Ehefrau und seiner Enkelin Tamy abgebildet. (Foto: SL)



Die Gemeinde gratuliert

10 

Gemeindeblatt
Bergkirchen

Herzlichen Glückwunsch den frisch Vermählten – 
wir wünschen eine glückliche gemeinsame Zukunft

Am 29.06.2018 schlossen Alexander und Christine Schmid, geb. 
Wagner im Standesamt Bergkirchen den Bund fürs Leben. Das junge 
Paar wohnt künftig in Lauterbach. (Foto: Schmid)

Am 17.08.2018 heirateten im Standesamt Bergkirchen Sabine Rieger 
und Martin Rieger-Wohlmuth. Das junge Paar lebt mit seinen beiden 
Kindern Valentin und Laura in Bergkirchen.

Am 18.08.2018 heirateten Johannes und Lisa Märtl, geb. Ostermeir 
im Standesamt Bergkirchen. Bürgermeister Simon Landmann unter-
brach extra seinen Urlaub, um seinen jungen Mitarbeiter zu trauen. 
Zur Schar der Gratulanten gehörten neben der Familie und Freunden 
auch viele Kollegen aus der Gemeindeverwaltung Bergkirchen, wo 
Johannes seit 4 Jahren arbeitet. Der Bräutigam hatte noch einen wei-
teren Grund zum Feiern, denn er wurde am selben Tag 30 Jahre alt. 
Das junge Paar ist in Brand bei Kleinberghofen zu Hause. (Foto: SL)

Am 20.07.2018 gaben sich Christian und Sonja Zacherl, geb. Kreuzer 
im Standesamt Bergkirchen das Ja-Wort. Bergkirchen ist das Zuhause 
des jungen Ehepaares. (Foto: Zacherl)
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Wir gratulieren zum Hochzeitsjubiläum

Goldene Hochzeit feierten am 
02.08.2018 die Eheleute Theresia 
und Michael Hörmann. Beide 
stammen aus Deutenhausen und 
haben sich beim Tanzen in Rott-
bach kennen und lieben gelernt. 
Drei Kinder kamen im Laufe der 
Jahre dazu und mittlerweile hat 
sich die Familie um 8 Enkelkinder 
vergrößert. Das Hobby des rüsti-
gen Paares ist das gemeinsame 
Radl fahren. Die Jagd und der Fuß-
ball sind die Steckenpferde von 
Michael. (Foto: ED)

Berta und Josef 
Riedl im Jahr 1953… 

 …und heute 

(Fotos: Riedl)

Am 06.05.2018 feierten die Eheleute 
Anna und Michael Fuchs ihre Diamantene 
Hochzeit. Die beiden haben sich 1956 an 
Annas Arbeitsplatz kennen gelernt, als 
Michael dort Hemden kaufte. Aus der Ehe 
gingen zwei Söhne hervor und im Laufe 
der Jahre hat sich die Familie um vier En-
kel vergrößert. Gartenarbeit, lesen, rät-
seln, Gymnastik und wandern gehören zu 
den Hobbys des rüstigen Paares. (Foto: ED)

Berta und Josef Riedl aus Deutenhau-
sen können auf 65 Jahre Ehe zurück-
blicken und feierten am 25.06.2018 
ihre Eiserne Hochzeit. Am Anfang ih-
rer Ehe wohnte das rüstige Paar in 
Moosach. Im Jahr 1967 sind sie mit 
ihren Töchtern Christa, Petra und An-
gela ins neue Eigenheim nach Deu-
tenhausen eingezogen. Die Familie 
hat sich mittlerweile um drei Enkel 
und eine Urenkelin vergrößert. Berta 
kümmert sich gerne um ihren Garten 
und den Josef findet man regelmäßig 
beim Stockschießen in Unterbachern. 
Der Seniorennachmittag in Bergkir-
chen ist für beide ein Pflichttermin.

Theresia und Thomas Heitmeier aus Heißhof feierten am 
19.07.2018 ihre Goldene Hochzeit. Kennen gelernt haben 
sich die beiden in der Landwirtschaftsschule in Dachau. Zur 
Familie gehören u. a. vier Kinder und sechs Enkel, die alle 
mit auf das Geburtstagsbild durften. Thomas ist mit Leib 
und Seele Landwirt und war viele Jahre der 2. Bürgermeis-
ter der Gemeinde Bergkirchen. Resi’s Leidenschaft ist eben-
falls die Landwirtschaft und die Familie. Die tägliche Zei-
tungslektüre ist beiden sehr wichtig. Außerdem teilen sie 
sich ihre Begeisterung fürs Verreisen. (Foto: Heitmeier)

Am 05.07.2018 feierten Josef und Maria 
Hartmann aus Deutenhausen ihre Goldene 
Hochzeit. Beim Sulzemooser Erntedanktanz 
lernten sich die beiden kennen und lieben. 
Aus der Ehe gingen zwei Kinder hervor und 
im Laufe der Jahre kamen drei Enkeltöchter 
dazu. Josef fährt gerne Motorrad und sam-
melt Briefmarken. Seine Frau kümmert sich 
um den Garten und backt gerne. Beide sind 
absolute Familienmenschen und die Enkel-
kinder Luisa, Emma und Marina liegen ih-
nen besonders am Herzen. Deshalb durften 
alle drei mit auf das Geburtstagsbild. (Foto: SL)
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Keine Entsorgung von 
alten Büchern in der 
Bücherei
In letzter Zeit wurden vermehrt Jahr-
zehnte alte Bücher, die teilweise in 
Kellern oder Speichern lagerten, in 
der Bücherei abgegeben oder einfach 
vor die Türe gestellt. 
Ich möchte alle Schenker darauf hin-
weisen, dass nur Bücher in einwand-
freiem Zustand und nicht älter als  
5 Jahre nach vorheriger Absprache mit 
der Büchereileitung abgegeben wer-
den dürfen.

Alte Bücher können einmal im Jahr in 
Gröbenzell (im Rathaus anrufen) oder 
beim Heimatverein in Indersdorf ge-
spendet werden.

Inge Bortenschlager, Leiterin 
der Gemeindebücherei Bergkirchen

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  
mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an:  
Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22,

oder per E-Mail: info@reba-verlag.de

Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe 
ist der 31. August 2018.

Gemeindeblatt
Bergkirchen

In der Bücherei wurde es gespenstisch

Heuer hat sich die Gemeindebücherei 
Bergkirchen am Ferienprogramm der 
Gemeinde Bergkirchen beteiligt. Zehn 
Kinder im Alter von 5 - 9 Jahren lausch-
ten der Kamishibai-Erzählgeschichte. 
Es handelte davon wie Gespenster eine 
Geisterparty auf Burg Kinkelstein vorbe-
reiten und welche Erlebnisse sie hatten. 
Der Vorleseraum wurde dem Thema 
entsprechend mit Spinnennetzen und 

Geistern dekoriert. Dazu erklang Geis-
termusik. Anschließend bastelten die 
Kinder kleine Gespenster und bemalten 
sie. Selbst gebackene Geisterkekse wur-
den von den Kindern genüsslich ver-
speist.

 Text und Foto: Inge Bortenschlager 
 mit Georgine Brieke, Susanne Schäffler, 
 Gertraud Pemler und Therese Siegwarth
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Gemeindejugendpfleger Steffi und  
Johannes wieder schwer aktiv

JUGENDRAT VOLL IN AKTION

Seit seinem Klausurwochenende im Juni 
traf sich der neue Jugendrat mehrfach 
um die aktuellen Themen zu bespre-
chen, z. B. die U18 Wahl im Oktober, da-
mit auch Kinder und Jugendliche ihre 
Stimme bei der Landtagswahl hören las-
sen können, eine Bikerstrecke, das Kin-
derkinoangebot im Pfarrsaal, Pläne für 
eine Übergangslösung für ein JUZ und 
weitere kleinere Projekte. 
Die 12 Mitglieder sind engagiert bei der 
Sache und arbeiten mit den beiden Vor-
sitzenden Luis Biglmaier und Luisa Beit-
tel gut zusammen, um die besten Lösun-

gen zu finden. Wer bei einzelnen 
Projekten ebenfalls dabei sein möchte 
kann sich gerne mir melden. 
Johannes, Gemeindejugendpfleger, Mo-
bil 0172-5808023.

Weitere Aktivitäten des Jugendrates:

SUPER AUFTRITT DER THEATERFREUNDE FELDGEDING

Besonders viele positive Rückmeldungen 
bekam die Ferienaktion „Theater wie bei 
den Profis“. Die Feldgedinger Theater-
freunde boten wieder einen Tag im Frei-
zeitprogramm an, der von 11 interessier-
ten Mädchen besucht wurde. Einen 
ganzen Tag lang konnten die Teilnehmer 

in das Theaterspielen in den Räumen der 
Feuerwehr Feldgeding hineinschnuppern 
und am Ende sogar eigene Stücke vorspie-
len. Da ich, nach dem spannenden Akti-
onstag, mehrere positive Rückmeldungen 
zu diesem Freizeitangebot bekommen 
habe, ein großes Danke an Melissa, Marle-
ne und Matthias von den Theaterfreun-
den!
Wenn ihr auch mal Lust habt, in das Thea-
terspielen hinein zu schnuppern, könnt ihr 
euch gerne bei Steffi Oikonomakos unter 
oikonomakos@kjr-dachau.de oder per 
WhatsApp unter 0172-5808023 melden.  

NACH DEM FREIZEITPROGRAMM IST VOR DEM FREIZEITPROGRAMM

Auch nach den Sommerferien gibt es in 
Bergkirchen noch viele interessante und 
spannende Aktionen und Veranstaltun-
gen, für die ihr Euch online unter www.
dein-freizeitprogramm.de anmelden 
könnt, wie z.B.:
→  Do, 4.10.18 bzw. 11.10.18: Mach dein 

Leben zu einem Highlight! Reisege-
schichten von Marina Scholze von 
14-28 Jahre

→  Mo, 29.10.18: Acrylmalerei  
von 6-12 Jahre

→  Di, 30.10.18: Bayerisch Singen, 
Tanzen, Musizieren von 4-10 Jahre

→  Mi, 31.10.-2.11.18: Skateboarding mit 
Ben Isemann von 7-26 Jahre

Es kommen ständig neue Angebote hin-
zu, weshalb sich ein Blick auf die Home-
page immer lohnt. Steffi

(Text und Bilder: Johannes Bockermann)

SKATERPARK 
UNTERBACHERN 
ERFREUT SICH  
GROSSER BELIEBTHEIT

Auch in diesen Sommerferien war der 
Skaterpark in Unterbachern, der vor ei-
nigen Jahren durch die Initiative des da-
maligen Jugendrats geschaffen wurde, 
gut besucht. 

Von Kindern über Jugendliche bis hin 
zu jungen Erwachsenen konnte man 
dort den sportlichen Skatern aus Berg-
kirchen, Dachau und Umgebung bei ih-
ren Kunststücken zusehen. Der Dank 
geht auch dieses Jahr wieder an Ben 
Isemann, der erneut einige gut besuch-
te Aktionen im Freizeitprogramm ange-
boten hat. Trotz der heißen Temperatu-
ren ließen sich die Teilnehmer und auch 
der erfahrene Kursleiter Ben nicht von 
ihrem Hobby abbringen. Bereits jetzt 
gibt es wieder Anfragen, wann der 
nächste Kurs stattfinden wird, denn wie 
ein Teilnehmer des Kurses so schön sag-
te: „Ich würde am liebsten den ganzen 
Tag skaten“! Steffi Oikonomakos

Seedbombs und Insektenhotels

Kinderyoga

HI! WIR, STEFFI UND 
JOHANNES, SIND FÜR EUCH 

WIEDER SCHWER AKTIV
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Offene Ganztagesschule – Projektwoche zum Schuljahresende

Ein weiteres aufregendes und bewegtes 
Schuljahr in der offenen Ganztagsschule 
ging zu Ende. Zum Abschluss stand als 
besonderes Highlight, eine Projektwo-
che, auf dem Programm. Gemeinsam 
mit dem OGS-Schülerforum wurden ver-
schiedene Kurzprojekte geplant – von 
Zeichnen, Tanzen, Ballsport, gruppendy-
namischen Spielen bis hin zu Cocktails 
mixen stand den Schülerinnen und 
Schülern ein breites Angebot zur Verfü-
gung. Im Zuge der diesjährigen Fußball-
weltmeisterschaft durfte natürlich auch 
ein Mini-Fußballturnier mit abschließen-
der Pokalübergabe nicht fehlen.
Die offene Ganztagsschule an der Mit-
telschule Bergkirchen besteht bereits 
seit 2009, darf sich also im kommenden 
Jahr auf ihr zehnjähriges Jubiläum freu-
en. Von Anfang an bietet sie ein verläss-
liches Bildungs- und Betreuungsange-
bot für Schülerinnen und Schüler ab der 
5. Jahrgangsstufe. Das Angebot besteht 
aus drei Säulen: Mittagessen, Hausauf-

gaben- und Lernzeit sowie der Freizeit-
gestaltung. 
Übers Jahr hinweg wurden die verschie-
densten Aktionen angeboten. Bereits 
im vergangenen Herbst wurde fleißig 
gebacken und gekocht und die ganze 
Küche duftete nach selbstgemachtem 
Kornelkirschengelee und Honiglebku-
chen. In Zusammenarbeit mit dem Run-
den Tisch gegen Rassismus fand ein Prä-
ventionsprojekt gegen Alltagsrassismus 
und Diskriminierung statt. Eine Mäd-
chengruppe wurde gemeinsam mit der 
Gemeindejugendpflegerin Stephanie 
Oikonomakos ins Leben gerufen. Es gab 
verschiedenste Sportangebote in der 
Turnhalle oder im Freien – von Fußball 
über Federball, Trampolinspringen – 
einfach all das, das Spaß machte. Auch 
für ruhigere Beschäftigungen wie Brett-
spiele oder kreative Aktionen wie das 
Basteln von Mutter- und Vatertagsge-
schenken fanden sich immer wieder Be-
geisterte. Nicht zu vergessen ist der Be-

reich der Inklusion. Zum einen besuchten 
die Fünftklässler der Partnerklasse der 
Johannes-Neuhäusler-Schule regelmä-
ßig die Schüler der offenen Ganztags-
schule. Gemeinsam wurde dann bei-
spielsweise für das Schulfest gebacken. 
Zum anderen gibt es ja seit vier Jahren 
die inklusive Theater-AG, eine Kooperation 
zwischen der offenen Ganztags  - 
schule und der Mittelschule Bergkirchen 
und der Johannes-Neuhäusler-Schule 
Schönbrunn. Dank eines engagierten 
Teams auf der einen und einer Schullei-
tung, die hinter der Ganztagsschule 
stand und stets ein offenes Ohr für Fra-
gen und Probleme hatte, auf der anderen 
Seite, konnten die Angebote beständig 

und verlässlich durchgeführt 
werden. Kurzfristig sind im 
Übrigen, bedingt durch Um-
zug oder Schulwechsel, für 
das kommende Schuljahr 
noch Plätze frei geworden 
in der offenen Ganztags-
schule. 
Bei Interesse bitte direkt an 
die offene Ganztagsschule 
wenden unter Telefon 
08131/366045 oder E-Mail 
gts@schule-bergkirchen.de. 
 (Text und Fotos: Katrin Sigl)

Gemeinsam Grillen und Essen – 
ein Spaß für alle

Minifußballturnier in der 
offenen Ganztagesschule

Schüler bitte melden
Es ist mittlerweile eine schöne Traditi-
on geworden, dass Bürgermeister 
Landmann die Schul- bzw. Berufs-
schulabsolventen, die ihren Abschluss 
mit einem Notendurchschnitt besser 
als 2 geschafft haben, in der Gemein-
deratssitzung im Oktober auszeich-
net. 
Obwohl wir alle Schulen des Landkrei-
ses nach unseren Abschlussschülern 
befragen, ist es leider schon vorge-
kommen, dass Schüler aus auswärti-
gen Schulen nicht geehrt werden 
konnten. Sollten Sie Ihren Schul- oder 
Berufsschulabschluss mit einer Note 
von 2 oder besser absolviert haben, 
melden Sie sich bitte in der Gemeinde-
verwaltung, damit wir Sie in den Kreis 
der zu ehrenden Schüler aufnehmen 
können. 
Ansprechpartnerin in der Gemeinde 
ist Frau Hartl, Tel.: 08131/5697-0.
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Abschlussfeier in der Mittelschule Bergkirchen

Mit guten Ergebnissen konnten 36 Schü-
ler der neunten und zehnten Klassen 
der Mittelschule Bergkirchen verab-
schiedet werden. „Wir sind stolz auf 
Euch“, betonte die Schulleiterin Andrea 
Wiesner, denn alle Absolventen erreich-
ten den Schulabschluss. 22 Neuntklässler 
bestanden den Hauptschulabschluss, 19 
von ihnen den „Quali“. In der M10 Klas-
se schafften alle Schüler geschlossen 
den Mittleren Bildungsabschluss. 

Alle Absolventen haben bereits einen 
Ausbildungsplatz oder gehen auf wei-
terführende Schulen. Bürgermeister Si-
mon Landmann sprach im Namen der 
Gemeinde Bergkirchen, die Träger der 
Schule ist, seine Glückwünsche aus.
Zusammen mit der Schulleiterin und 
den Klassenlehrern Felix Kroschewski (9. 
Klasse) und Klaus Nefzger (M10) zeich-
nete er die Schulbesten aus. Dies waren 
aus der 9. Klasse Florian Krautloher 

(1,6), Verena Röder (1,6), Alina Neuge-
bauer (1,7), Jannek Bahnsen (1,8) und 
Luisa Cuorvo (1,8). Das beste Ergebnis in 
der Klasse M10 erreichte Dennis Lamp 
mit der Note 1,6.
Einige Tage später fand im Theatersaal 
des ASV Dachau ein Festakt statt, bei 
dem die besten Quali- und M-Zweig-Ab-
solventen des Landkreises Dachau von 
Landrat Stefan Löwl geehrt wurden.

Die Absolventen der Mittelschule 
Bergkirchen (Foto: Bruno Ehling)

Zusammen sind wir stark – inklusive Theater-AG Bergkirchen-Schönbrunn
„Jeder muss zwar für seine Wünsche ein-
treten. Aber nur, wenn wir auch zusam-
menhalten, kann unser Leben wirklich 
gelingen.“ 
So endete das diesjährige Theaterstück 
der inklusiven Theater-AG der Johan-
nes-Neuhäusler-Schule Schönbrunn und 
der offenen Ganztagsschule und Mittel-
schule Bergkirchen. Der Zusammenhalt 
war jedoch nicht nur die Quintessenz des 
Stückes, sondern stand und steht insge-
samt für die Theater-AG. Jede und jeder 
hat seine eigenen Wünsche, Ideen und 
Vorstellungen, die im Stück ihren Platz 
finden dürfen. Doch ein Theaterstück 
und vor allem eine Aufführung können 
nur gelingen, wenn alle sich im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten einbringen und zu-
sammenarbeiten. 
Aber was sind meine Vorstellungen, was 
sind meine Wünsche? In einem ersten 
Schritt haben die Schülerinnen und Schü-
ler genau dies ausgelotet. Sie haben mit-
hilfe verschiedenster Theaterformen ihre 
Wünsche präsentiert und diese vor den 

Mitspielern behauptet. So verschieden 
die Schülerinnen und Schüler waren, so 
unterschiedlich waren ihre Wünsche. 

Alle standen für die individuelle Situati-
on eines jeden Einzelnen. Auf der Suche 
nach dem besten Wunsch entstand ein 
regelrechtes Duell der Wünsche. Wer 
vermag schon zu sagen, was besser ist: 
Ein guter Schulabschluss, die Familie um 
sich zu haben oder das persönliche 
Glück? Entstanden ist ein Theaterstück 
voller Authentizität, Witz, aber auch 

Ernsthaftigkeit, das bei den Zuschauern 
großen Anklang fand. Als zum Schluss 
„It’s my life“ ertönte hielt sie nichts mehr 
auf den Plätzen. Sie klatschten und tanz-
ten mit den Schauspielern und riefen 
„Zugabe“. „Eines der besten Stücke, das 
ihr je gespielt habt,“ so das Resümee ei-
ner Zuschauerin.
Für die Schüler selbst war das Ergebnis 
der diesjährigen Produktion eine „coo-
le“ Zeit, die sie miteinander verbracht 
hatten. Es wurden neue Freundschaften 
geschlossen, die es letztendlich ermög-
lichten, trotz mancher Anstrengung, 
Nervosität und Lampenfieber eine ge-
lungene Aufführung zu präsentieren. 
Zusammen waren sie eben stark.
Ein besonderes Highlight in diesem 
Schuljahr war das Coaching, das die The-
ater-AG gewonnen hatte. Während der 
Proben erhielt sie daher zwischendurch 
Besuch von Elke Bauer, einer Theaterpä-
dagogin der Münchner Kammerspiele.
(Text und Foto: Katrin Sigl)
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Kinderhaus Regenbogen sagt von Herzen „DANKE!“
Würden Sie gerne mal helfen? Sicher! 
Einmal, Zweimal oder eine Woche lang? 
Kein Problem! Aber würden Sie jahre-
lang, Tag für Tag und bei jedem Wetter 
mit ihrem eigenen Auto ein paar quirli-
ge Kinder von Karlsfeld und Gröben-
ried morgens nach Bergkirchen ins Kin-
derhaus „Regenbogen“ bringen und 
am Nachmittag wieder heimfahren?
Für Monika Heinrich, Christiane Riedl, 
Karin Skoruppa, Karl Krause, Hans Ru-
bey und Helmut Braun ist das selbstver-
ständlich. Denn genau das tun sie und 
ermöglichen es damit, Michelle und 
Mirabe´ und ab September noch einem 
kleinen Mädchen, inmitten von ande-
ren Kindern zu spielen, zu lachen und 
zu lernen. Dabei organisiert der Hel-
fer-Trupp seinen Einsatz selbst, dispo-
niert um und ist ein Bindeglied zwi-
schen den Eltern der Kinder und dem 
Kinderhaus.

Mit einem „Helferfest“ haben sich die 
Kinder, deren Eltern und die Pädagogen 
des Kinderhauses einmal ganz herzlich 
für das unermüdliche und zuverlässige 
Engagement bei den Helfern bedankt. 
Mit selbstgebackenem Kuchen, Kaffee, 
kleinen Häppchen wurden eben auch 
mal die, die sonst immer für andere da 
sind, verwöhnt. Kleine Geschenke und 
gebastelte Danke-Karten wurden von 
den Kindern überreicht. 
Monika Heinrich, die bereits seit vier 
Jahren täglich im Fahrdienst-Einsatz ist, 
antwortet auf die Frage warum sie das 
macht: „ Ich wurde gefragt und hab Ja 
gesagt. Und ich mag kleine Kinder, die 
sind so offen und so natürlich!“  Dabei 
fangen ihre Augen an zu leuchten.
Ach ja! Würden Sie auch gerne helfen? 
Sie sind im Helferkreis herzlich will-
kommen!
 Text und Foto: Ute Mittelbach

Im Kinderhaus an der Maisach sind die Köche los
Im Juli feierten alle Kinder mit Ihren Fa-
milien ein wunderschönes Sommerfest. 

Gemeinsam wurde gesungen, gespielt 
und ein Picknick gemacht. Zum Ab-

schluss gab es dann für die Kin-
der ein besonderes Geschenk 
vom Elternbeirat. Im Gepäck 
hatten Sie zwei Matschküchen 
mit viel Zubehör für unseren 
Garten. Mit vollem Eifer wurden 
nun die leckersten Rezepte mit 
Zutaten, die der Garten so her-
gibt, nachgekocht. Egal ob 
Sand, Wasser, Gras, Blätter, alles 
wurde zu Suppen oder anderen 
Leckereien verarbeitet.
Vielen Dank für dieses gelunge-
ne Geschenk! 
 Text und Bild: Melanie Hodwin

Imker Thomas Hörmann 
zu Besuch im Kinder-
haus Pusteblume
Im Juni besuchte uns der Imker Tho-
mas Hörmann aus Deutenhausen in 
unserem Kinderhaus. Schon längere 
Zeit vorher stellte er einen seiner Bie-
nenstöcke im Gemeindegarten gegen-
über vom Kinderhaus auf.

Bevor wir uns den Bienen näherten be-
kam jedes Kind einen Anzug mit Hut 
und Netz. Nun konnten wir uns um 
den Bienenstock stellen und Thomas 
erzählte uns alles Wissenswerte vom 
Leben der Bienen. Dann zeigte er den 
Kindern, wie man Honig gewinnt. Da-
für hatte er eine Honigschleuder mit-
gebracht. Jedes Kind durfte mit einem 
Kamm das Wachs von den Waben 
kratzen, bevor immer 2 Waben in die 
Schleuder gehängt wurden. Jedes 
Kind durfte ganz schnell drehen. Auch 
die Wechselkinder aus der Krippe wa-
ren ganz eifrig bei der Sache.
Der Honig lief nun aus einem kleinen 
Loch durch das Sieb in einen Eimer. 
Natürlich durfte auch jedes Kind den 
leckeren Honig der Bienen probieren 
und jeder bekam ein kleines Glas Ho-
nig mit nach Hause. Danke an Thomas 
für den tollen Vormittag.
 Text: Ingrid Brecheisen-Sattler

Große Freude herrschte bei den Kindern über 
das tolle Geschenk des Elternbeirates

Beim Helferfest wurde den 
vielen Freiwilligen für ihren 
jahrelangen ehrenamtlichen 
Einsatz gedankt

Foto: Ingrid 
Brecheisen-Sattler
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Spitzenleistungen aus unserer Region
für täglich frischen Brotgenuss

Als eine der bundesweit größten Bäckereien versorgen wir viele Regionen in der Mitte, im 
Süden und Südwesten Deutschlands Tag für Tag mit frischen Backwaren. 

Wir gehören zu den TOP-Arbeitgebern in unseren Regionen. Über 800 Mitarbeiter arbeiten 
rund um die Uhr in Frankfurt am Main und in Bergkirchen unter anderem für so bekannte 
Marken wie REWE Bio, REWE Beste Wahl und REWE Feine Welt. Von Vollkornbrote über Toasts, 
Brötchen, Feinbackwaren bis hin zu  Kuchen, Aufback- und Kühlwaren versorgen wir nicht 
nur die Selbstbedienungsregale in Ihrem Einkaufsmarkt, sondern auch die Back-Stationen 
mit leckeren Brot- und Backwaren.  

Täglich beliefern wir über 1.400 REWE Filialen und zahlreiche Nahkauf Filialen, um für eine durch-
gängige Frische sorgen zu können.

www.glocken-baeckerei.de
Mehr über unsere Produkte und unser Reinheitsgebot erfahren Sie unter:
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So. 23.09. 14:00 - 16:00 Golf-Schnupperkurs Eschenried, Am Kurfürsenweg 13

So. 23.09. 16:00 - 20:00 Ausstellungseröffnung der Vhs-Malgruppe „Mittwochsatelier“ Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

So. 23.09. 13:30 - 19:30 20-Jahr-Feier Vhs Bergkirchen e. V. mit Musik und Improtheater mit GEH5 Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Mo. 24.09. 09:30 - 11:00 Yoga am Vormittag Deutenhausen  Bürgerhaus, Feldbergstraße 13

Mo. 24.09. 18:00 - 19:30 Hatha-Yoga Unterbachern, Schützenheim/ Feuerwehrhaus, Längenmoosstr. 1

Mo. 24.09. 18:00 - 19:30 Yoga und Faszien Bürgerhaus Palsweis, St.-Urban-Str. 28

Mo. 24.09. 19:30 - 21:00 Yoga am Abend Bürgerhaus Palsweis, St.-Urban-Str. 28

Di. 25.09. 20:00 - 21:30 Italienisch im 3. Semester Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Mi. 26.09. 09:30 - 10:45 Yoga am Vormittag Günding, Poitstr. 32

Mi. 26.09. 14.30 - 15:30 Tanzkindergarten 3 - 5 Jahre Deutenhausen  Bürgerhaus, Feldbergstraße 13

Mi. 26.09. 15:30 - 16:30 Kreativer Kindertanz 6 - 8 Jahre Deutenhausen  Bürgerhaus, Feldbergstraße 13

Mi. 26.09. 17:00 - 18:00 Englisch für Anfänger ab 50 Lauterbach, alte Schule, Am Kreuzweg 6, Mehrzweckraum

Mi. 26.09. 17.45 - 19:15 Feldenkrais - Bewegung mit Köpfchen Lauterbach, alte Schule, Am Kreuzweg 6, Mehrzweckraum

Mi. 26.09. 18:00 - 19:30 Englisch-Refresher: It‘s never too late to start again! Lauterbach, alte Schule, Am Kreuzweg 6, kleiner Raum oben

Mi. 26.09. 18:30 - 19:45 Yoga und Klang - zwei Wege vereint Günding, Poitstr. 32

Mi. 26.09. 19:30 - 21:00 English Conversation Lauterbach, alte Schule, Am Kreuzweg 6, kleiner Raum oben

Mi. 26.09. 19:30 - 21:00 Feldenkrais - Bewegung mit Köpfchen Lauterbach, alte Schule, Am Kreuzweg 6, Mehrzweckraum

Do. 27.09. 09:00 - 11:00 Besichtigung der Großmarkthalle München München, Großmarkthalle, Eingang Westtor

Do. 27.09. 09:00 - 16:00 AZUBI - benimm Dich! Die Umgangsformen Ihrer Azubis und Praktikanten sind ein 
deutlicher Hinweis auf Ihre Firmenkultur

Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Do. 27.09. 19:45 - 20:30 Faszientraining - Schnupperkurs Unterbachern, Schützenheim/ Feuerwehrhaus, Längenmoosstr. 1

Sa. 29.09. 14:00 - 16:30 Kraftortspuren König Ludwigs II. am Starnberger See Berg am Starnberger See, Dampfersteg

Sa. 29.09. 16:00 - 18:00 Interkultureller Asyl-Chor Asylbewerberunterkunft Gröbenried, Langwieder Str. 2 a

So. 30.09. 07:10 - 19:00 Bergwanderung von Lenggries auf den Fockenstein 1.564 m Treffpunkt: Dachauer Bahnhof, Fahrkartenautomat, Zugang Gleise

Mo. 01.10. 08:00 - 09:30 Business-Refresher Bauhof Günding, Feldgedinger Str. 20

Mo. 01.10. 19:00 - 20:30 Spanisch für Anfänger mit Vorkenntnissen Lauterbach, alte Schule, Am Kreuzweg 6, kleiner Raum oben

Di. 02.10. 09:00 - 10:00 Faszientraining Unterbachern, Schützenheim/ Feuerwehrhaus, Längenmoosstr. 1

Di. 02.10. 09:30 - 11:00 Atem, Bewegung und Entspannung - Schnupperkurs Deutenhausen  Bürgerhaus, Feldbergstraße 13

Di. 02.10. 17:30 - 18:45 Qigong - Energie und Vitalität Deutenhausen  Bürgerhaus, Feldbergstraße 13

Di. 02.10. 18:30 - 20:00 Italienisch im 5. Semester Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Do. 04.10. 15:00 - 15:45 Musikgarten von 18 Monaten bis 3 Jahren Unterbachern, Schützenheim/ Feuerwehrhaus, Längenmoosstr. 1

Do. 04.10. 15:30 - 17:00 Ist der Hirsch der Mann vom Reh? Spielplatz Deutenhausen

Do. 04.10. 19:00 - 20:30 Atem, Bewegung und Entspannung Günding, Dieselstr. 7

Do. 04.10. 19:30 - 21:00 Italienisch für Anfänger Bauhof Günding, Feldgedinger Str. 20

Do. 04.10. 19:45 - 20:45 Faszientraining Unterbachern, Schützenheim/ Feuerwehrhaus, Längenmoosstr. 1

Fr. 05.10. 09:00 - 18:00 Gabelstaplerschulung gem. DGUV Grundsatz 308-001 Feldgeding, Graßlfinger Str. 2 b

Fr. 05.10. 13:00 - 16:00 Ausbildung zum Brandschutzhelfer Bergkichen, Rathaus Johann-Michael-Fischer-Str. 1

So. 07.10. 08:15 - 19:00 Natur und Kultur - Wanderung von Treutlingen nach Solnhofen Treffpunkt: Dachauer Bahnhof, Fahrkartenautomat, Zugang Gleise

Mo. 08.10. 09:00 - 10:30 Italienisch für Fortgeschrittene Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Di. 09.10. 09:00 - 12:00 Arbeits- und Gesundheitsschutz und Brandschutz - Seminar für Unternehmer, 
Geschäftsführer, Vorstände, Abteilungsleiter

Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Di. 09.10. 09:30 - 11:00 Atem, Bewegung und Entspannung Deutenhausen  Bürgerhaus, Feldbergstraße 13

Mi. 10.10. 14:00 - 18:00 Ausbildung zum betrieblichen Ersthelfer Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Mi. 10.10. 18:00 - 22:00 Bei Amazon richtig sparen, Tricks und Tipps nutzen Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Mi. 10.10. 19:00 - 20:00 „Turn mich mal“ - Gymnastik für Senioren/-innen Eschenried, Rot-Weiß Birkenhof

Mi. 10.10. 19:45 - 21:00 Klangschalenmeditation oder „die Seele baumeln lassen“ Günding, Poitstr. 32

Do. 11.10. 17:00 - 18:00 Orientalischer Tanz 6 - 10 Jahre, Mittelstufe Deutenhausen  Bürgerhaus, Feldbergstraße 13

Do. 11.10. 19:45 - 21:15 Hatha-Yoga Deutenhausen  Bürgerhaus, Feldbergstraße 13

Kurstermine der Volkshochschule Bergkirchen e. V.      
Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort
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Sa. 13.10. 08:30 - 12:30 Business English Basics A2 / B1-Intensivtraining Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Sa. 13.10. 10:00 - 13:00 VHS Studienberatung für Fachhochschulstudien-gänge Altomünster, Kapplerbräu (Thomazimmer), Nerbstr. 8

Sa. 13.10. 14:00 - 17:00 Eselwanderung Kleinberghofen, Reitstall, Eckhof 1

Sa. 13.10. 14:00 - 17:30 Eine künstlerische Weltreise durch alle Jahreszeiten, ab 9 Jahren Feldgeding, Gemeindehaus, Dachauer Str. 20

Sa. 13.10. 14:30 - 16:00 Von Bankerl zu Bankerl - gemütlicher Rundgang durch die Altstadt von München München, Odeonsplatz, vor der Theatinerkirche

So. 14.10. 10:00 - 14:00 Nähtreff für alle! Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

So. 14.10. 14:00 - 17:00 Über den Tellerrand ….. syrische Küche Bergkirchen, Schule, Küche

Di. 16.10. 13:00 - 16:00 English für Telephoning - Intensivtraining Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Mi. 17.10. 10:00 - 12:30 Kriminalmuseum des Landeskriminalamtes München - Führung mit Vortrag München, Landeskriminalamt, Maillingerstr. 15

Mi. 17.10. 14:45 - 16:15 Die Villen von Bogenhausen München, Am Friedensengel

Do. 18.10. 09:00 - 17:00 Der freundliche Besucherempfang, die kompetente Telefonzentrale – 
die Visitenkarte einer Firma

Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Do. 18.10. 19:00 - 20:30 Nachhaltig leben - was hat unser Essen mit Klimaschutz zu tun? Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Sa. 20.10. 09:00 - 11:30 Skateboarding von 7 - 26 Jahren Unterbachern, Skateplatz, Gmainweg Ecke Seegasse

So. 21.10. 14:00 - 16:00 Erzählcafé Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Mo. 22.10. 18:30 - 20:00 Führung durch das Institut für Pathologie München, Klinikum Schwabing, Institut für Pathologie

Mi. 24.10. 10:00 - 12:00 Kanalführung im Münchner Untergrund München, Akademie-/Ecke Türkenstr. (U3/U6 Haltestelle Universität)

Do. 25.10. 19:00 - 20:30 Erholsame Nächte - gut Ein- und Durchschlafen Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Do. 25.10. 19:00 - 22:00 Kreativ sein ohne Grenzen - Malkurs im Atelier für Anfänger und Fortgeschrittene Gröbenried, Münchner Straße 16

Fr. 26.10. 18:00 - 22:00 Mexikanische Küche - eine Fiesta der Sinne! Bergkirchen, Schule, Küche

Sa. 27.10. 07:30 - 18:00 Besuch der Bayer. Landesaustellung 2018 „Wald, Gebirg‘ und Königstraum –  
Mythos Bayern“ in Ettal

Rathaus Haimhausen, Hauptstr. 15

Sa. 27.10. 15:15 - 16:45 Jugenstil und Multi-Kulti, eine neue Schmankerltour durchs westliche Schwabing München, Leopoldstraße 7, vor der Bar Giornale

So. 28.10. 10:00 - 17:00 Genuss-Trommeltag für Frauen - die Urkraft der Trommel erleben! Bürgerhaus Palsweis, St.-Urban-Str. 28

Mo. 29.10. 14:00 - 16:00 English for Emails - Intensivtraining Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Di. 06.11. 19:00 - 20:20 Schafkopf für Einsteiger Bauhof Günding, Feldgedinger Str. 20, Mehrzweckraum

Di. 06.11. 19:00 - 21:00 Fußreflexzonenmassage mit reinen ätherischen Ölen Bürgerhaus Palsweis, St.-Urban-Str. 28

Mi. 07.11. 08:30 - 16:30 Ausbildung zum betrieblichen Ersthelfer Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Do. 08.11. 15:30 - 17:30 Die Fledermaus - ein Halloween-Monster? Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Fr. 09.11. 20:00 - 22:00 Akustikkonzert: Daniel Champagne (AUS) Lauterbach, alte Schule, Am Kreuzweg 6, Mehrzweckraum

Sa. 10.11. 10:00 - 12:00 Meet the Ox - Besichtigung einer Wohlfühloase für Ochsen auf dem Lamplhof Lamplhof, Pfaffenhofen/Glonn

Sa. 10.11. 11:00 - 12:00 Schnupperkurs: Let‘s play Ukulele (für Anfänger) Unterbachern, Feuerwehrhaus, Längenmoosstr. 1, Tiefparterre

Mo. 12.11. 13:00 - 14:30 Einblicke ins Franziskuswerk Schönbrunn - Führung durch die Werkstätten Franziskuswerk Schönbrunn, Kaiserstr. 7, Haupteingang

Di. 13.11. 19:00 - 21:00 Entspannende Handreflexzonenmassage mit reinen ätherischen Ölen Bürgerhaus Palsweis, St.-Urban-Str. 28

Fr. 16.11. 17:00 - 12:00 Yoga-Wochenende auf der Fraueninsel Abteil Frauenwörth im Chiemsee

Fr. 16.11. 19:30 - 21:00 Eine Bilderreise von Passau bis zum Donaudelta Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Sa. 17.11. 14:00 - 18:00 Songwriting-Workshop mit Mathew James White Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Sa. 17.11. 15:00 - 16:30 Schlüsselgeschichten zum Tee Dachau, Bezirksmuseum, Augsburger Str. 3

Do. 22.11. 09:00 - 17:00 Kundenrückgewinnung und Neuwerbung - Führungs- und Nachwuchskräfte im 
Verkauf, Außendienst- und Innendienstmitarbeiter/Innen mit Verkaufsaufgaben

Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Do. 22.11. 18:30 - 20:00 Bildervortrag: Wanderungen rund um München – 
vom Dachauer Land bis ins Alpenvorland

Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Do. 22.11. 19:00 - 20:30 Praktisches rund um den ausrangierten Weihnachtsbaum Bürgerhaus Palsweis, St.-Urban-Str. 28

Fr. 23.11. 15:30 - 18:00 In der Weihnachtsbäckerei ab 7 Jahren Bergkirchen, Schule, Küche

Fr. 23.11. 19:00 - 21:00 Feng Shui - mehr als ein Modetrend Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Sa. 24.11. 10:00 - 13:00 Plätzchen backen Bergkirchen, Schule, Küche

So. 25.11. 10:00 - 14:00 X-Mas Nähen Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen

Kurstermine der Volkshochschule Bergkirchen e. V.      
Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort
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So macht gesunde Lebensführung Spaß und lohnt sich: Die neuen 
Bonusprogramme für Kinder und Erwachsene bieten je 250 € Bonus 
für ein gesundes Leben und belohnen z. B. professionelle Zahnreini-
gung, Heilpraktiker, Brille/Kontaktlinsen und vieles mehr.

Alle Vorteile für Aktive unter: www.bkk-provita.de/bonusplus

Leben. Gesundheit. Harmonie.

250 € für Ihre Gesundheit: Bleiben 
Sie gesund mit BKK BonusPlus

Jetzt
wechseln!

BKK ProVita 

Münchner Weg 5 • 85232 Bergkirchen 

T 08131/6133-0

Programm

16:00 Uhr:  Vernissage der Vhs-Malgruppe „Mittwochsatelier“
 (Ausstellung vom 23.09.2018 – 01.02.2019)

17:00 Uhr: Begrüßung der Gäste und Besucher
 Grußwort des Bürgermeisters Simon Landmann
 Kurzer Rückblick auf 20 Jahre Volkshochschule Bergkirchen

17:30 – 19:30 Uhr: Improtheater Geh5 
 musikalische Unterhaltung
 Präsentation der „Hörpfade“ 

Für das leibliche Wohl der Gäste und Besucher sorgen wir mit frisch gebrautem 
Vhs-Jubiläumsbier, weiteren Getränken und feinen Häppchen.

Das neue Herbst/Winter- 
Programm der vhs Berg- 
kirchen ist da!
Das neue Programmheft liegt in den 
Geschäftsräumen der vhs Bergkirchen 
im Bruggerhaus Bergkirchen, in der 
Gemeinde Bergkirchen und bei Ban-
ken und Geschäften aus.
Zu Kursen und Veranstaltungen kön-
nen Sie sich persönlich während unse-
rer Geschäftszeiten, schriftlich, per 
Fax, per email oder über unsere Web-
seite anmelden.
Unsere Geschäftszeiten sind: Dienstag 
und Mittwoch von 09:00 – 12:00 Uhr, 
Donnerstag von 14:00 – 18:00 Uhr. 
Während der Schulferien ist das Büro 
der vhs Bergkirchen geschlossen.

Volkshochschule Bergkirchen e.V.
Römerstr. 3, 85232 Bergkirchen
Tel.: 08131/27315-0, Fax: 08131/27315-19 
E-Mail: bildung@vhs-bergkirchen.de 
Webseite: www.vhs-bergkirchen.de

Römerstr. 3, 85232 Bergkirchen, Tel. 08131/27315-0
bildung@vhs-bergkirchen.de, www.vhs-bergkirchen.de

Wir feiern am Sonntag, den 23. September 2018 und laden
Sie dazu herzlich ein ins Bruggerhaus Bergkirchen.

Jahre Volkshochschule Bergkirchen e.V.
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Durch das Loisach-Kochelsee-Moor
Wohl der Hitze geschuldet war es, dass 
nur eine relativ kleine aber sehr fitte 
Damenriege am Sonntag, den 10.06., an 

der Wanderung durch das Loisach-Ko-
chelsee-Moor unter der Leitung von Na-
turschutzwächter Johann Fritz teil-
nahm. Keiner hat es bereut, denn die 
Blumenvielfalt, die die Damen erleben 
und teilweise auch kennenlernen durf-
ten, war schon sehr beeindruckend. Da 
der Himmel immer wieder mit tollen 
Wolkenbildern zeitweise auch leichten 
Schatten spendete, war die ca. 3 stündi-
ge Wanderung durchaus erträglich. Der 
gemütliche Abschluss im Klosterbräus-
tüberl von Benediktbeuern und die si-
chere Heimfahrt mit der Bahn war ein 
schöner Ausklang für einen sehr gelun-
genen Wandertag.
 (Text und Bild: Johann Fritz, 
 Naturschutzwacht)

Wanderung durch das 
Loisach-Kochelsee-Moor

Akustikkonzert: Daniel Champagne (AUS) 
FREITAG, 09. NOVEMBER 2018 UM 20:00 UHR 
IN DER ALTEN SCHULE LAUTERBACH

Bereits mit 12 Jahren schrieb er seine ei-
genen Songs; mit 18 verließ er die Schu-
le, um als professioneller Musiker durch 
Amerika, Europa, Neuseeland und seine 
Heimat Australien zu ziehen, wo er bald 
auf sich aufmerksam machte und auf 
vielen großen Festivals spielte. Neben 
seinen bemerkenswerten Songwri-
ting-Qualitäten liegt Daniel Champag-
nes Talent vor allem in seinem virtuosen 
percussiven Gitarrenspiel und gilt so zu 

Recht als junges australisches Gitar-
ren-Wunder.
www.danielchampagnemusic.com

Einlass ab 19.00 Uhr (mit Bewirtung). 
Tickets: 13,- €. Kartenreservierung und 
Vorverkauf ab sofort bei: vhs Bergkir-
chen e.V., ab 08.10.18 auch bei REWE 
Lauterbach und AVIA Tankstelle Berg-
kirchen. Restkarten an der Abendkasse 
zu 16 €.

Bergwanderung auf 
den Rabenkopf
Eine mittelschwere Wanderung auf 
den 1.555 Meter hohen Rabenkopf, 
unter der Leitung von Walter Fritz, 
war das Ziel der vhs Teilnehmer. Bei 
ausgezeichnetem Wetter bot sich auf 
dem Gipfel eine herrliche Aussicht auf 
Kochelsee, Staffelsee, Riegsee und 
Starnberger See. Nach einer gemütli-
chen Brotzeit auf der Staffelalm ging’s 
nur noch bergab nach Kochel. 
 (Text und Bild VHS Bergkirchen, 
 Anita Zacherl)
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Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  
mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an:  
Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22
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Dr. Rupert Elsenberger
Evelyn Elsenberger Zahnärzte

Sprechzeiten:
Mo., Mi.: 8.00 – 20.00 Uhr
Di., Do.:  8.00 – 12.00 Uhr
  14.00 – 18.00 Uhr
 Fr.: 8.00 – 13.00 Uhr

Römerstraße 25 
85232 Bergkirchen

Tel. 0 81 31 / 35 10 23 
Fax 0 81 31 / 35 10 35

www.praxis-elsenberger.de

Rekordbesuch beim 11. Runden Tisch für und mit Senioren in Bergkirchen
Frau Edith Daschner, 2. Bürgermeisterin 
begrüßte am 23. Juli 2018 mit Frau Ute 
Hönle die zahlreich erschienenen (23!) 
Teilnehmer. Das große Interesse ist si-
cherlich auch auf den Start des Projekts 
Marktplatz der Generationen (siehe ge-
sonderter Beitrag) zurückzuführen, das 
Treffen selbst wird jedoch auch zuneh-
mend als Informationsportal und Dis-
kussionsplattform erkannt und genutzt.

Die Auswertung der Mobilitätsumfrage 
ist noch nicht abgeschlossen. Erkennbar 
ist aber ganz klar: Schwerpunkt ist der 
individuelle PKW-Verkehr, der öffentli-
che Nahverkehr und die Nutzung von 
Fahrrädern. Zur Nutzung der E-Mobili-
tät, Mitfahrparkplatz und Bergkirchen 
mobil gibt es für viele noch Informati-
onsbedarf und werden eher mäßig ge-
nutzt. Über die Mitfahrerbank gibt es 
sehr konträre Angaben (siehe geson-
derter Beitrag Mitfahrerbänke).
Viele Bürgerinnen und Bürger haben, 
ihre Meinung und eine Einschätzung 
unserer Verkehrssituation abgegeben 
und damit die Gelegenheit genutzt, 
Verbesserungen zu erwirken und die 
weiteren Planungen zu beeinflussen.
Im Rahmen der Vorstellung alternativer 
Wohnformen für Senioren, berichtete 

Frau Monika Speckner über Ihre sehr 
positiven Erfahrungen mit einer Lösung 
auf die sie über Fernseh- und Zeitungs-
berichte aufmerksam wurde: 
Wohnen für Hilfe! Bei dieser Art „Wohn-
partnerschaft, finden Studierende im 
Haus von Senioren günstigen Wohn-
raum z.T. mit Familienanschluss, gegen 
Hilfe im Haus, Garten, beim Einkauf, etc. 
Pro Stunde Hilfe wird ein m² Wohnflä-

che angerechnet, und somit können 
Jung und Alt eigentlich nur gewinnen. 
Diese Möglichkeit wird z.B. von einigen 
Vereinen, Organisationen und dem Stu-
dentenwerk in München vermittelt, die-
se sind auch Ansprechpartner für Fragen, 
z.B. beim Abschließen des Kooperations-
vertrags. 
„Ich profitiere nun schon geraume Zeit 
von der Hilfe und Gesellschaft meines 
sehr aufmerksamen Studenten. Ich bin 
nun nicht mehr alleine, fühle mich sicher 
und würde jederzeit dieses Modell wie-
der wählen“, so Monika Speckner.

Allgemeine Informationen 
aus dem Sozialbüro:
Für ehrenamtlich Tätige gibt es ein gro-
ßes Angebot an Fortbildungsmöglich-
keiten von verschiedenen Trägern. 

Das Landespflegegeld ist 
seit Mai 2018 für Pflegebe-
dürftige Menschen in Bayern ab dem 
Pflegegrad 2 beim Landespflegeamt zu 
beantragen. Im Rathaus und im Sozial-
büro liegt der neue Landkreis Senioren-
ratgeber aus.

Nächster Termin: 
Montag der 29. Oktober 2018  
von 18:30 – 20:30 Uhr 

Für Fragen zu diesen, aber auch 
anderen Themen im Seniorenbereich, 
melden Sie sich bitte im Sozialbüro,  
Tel.: (08131)2731525 oder  
E-Mail: ute.hoenle@bergkirchen.de

von links: Erika Piederstorfer, Inge Bortenschlager, 
Monika Speckner, Edith Daschner, Ute Hönle, 
Anette Geiger, Alexander Trapp, Erich Frisch 
 (Fotoquelle: Bruno Ehling)
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Start zum Marktplatz der Generationen
Die Initiative des Bayeri-
schen Staatsministeriums 
für Familie, Arbeit und Sozi-
ales zur Stärkung kleinerer 
Kommunen im demografi-
schen Wandel begann für Bergkirchen 
mit 12 weiteren Gemeinden im August 
2018. Zum Start des Projekts „ Marktplatz 
der Generationen“, stellte sich Frau An-
nette Geiger vom Planungs- u. Projekt-
büro Landimpuls am 23. Juli beim Treffen 
des „runden Tisch für und mit Senioren“ 
vor. Sie wird die Gemeinde Bergkirchen 
bei der Planung und Umsetzung von ver-
schiedenen Maßnahmen zu Gunsten un-
serer Senioren in den beiden Ortsteilen 
Oberbachern und Unterbachern unter-
stützen und begleiten. Ihre Beratung 
stützt sich dabei auf jahrelange Erfahrun-
gen in der Ortsentwicklung. „Einzelne 
Maßnahmen möchte ich heute noch nicht 
hervorheben, weil in jeder Region und in 
jedem Ort andere Dinge favorisiert wer-
den - dies gilt es, hier vor Ort, bei der Pla-
nung herauszuarbeiten“, so Geiger.
Zunächst wird der Status erhoben und es 
sind Sondierungsgespräche mit Herrn 
Landmann, und Frau Hönle und weiteren 

Mitstreitern geplant. Ein 
Kernteam soll gebildet und 
gemeinsam mit interessierten 
und engagierten Bürgern 
über Ideen und Maßnahmen 

beraten werden. Deshalb freuen wir uns, 
wenn zum Treffen im November 2018 
(genauerer Termin folgt) viele Akteure 
aus den örtlichen Vereinen ins Wirtshaus 
Oberbachern kommen und sich mit ihren 
Möglichkeiten einbringen.
Damit die gesamte Gemeinde Bergkir-
chen von diesem Projekt profitiert, wird 
später versucht die Ergebnisse oder Maß-
nahmen auch für andere Ortsteile der 
Gemeinde zu übernehmen oder Alterna-
tiven zu finden.
Wir hoffen auf rege Beteiligung aus der 
Bürgerschaft, auf sinnstiftende Ideen 
und laden Sie deshalb ein, unseren Ort 
auch für die Senioren attraktiv, mitzu-
gestalten.

 

Erzählcafé im Bruggerhaus
Die Volkshochschule, die Bücherei und 
das Sozialbüro der Gemeinde Bergkir-
chen bieten im Bruggerhaus ein Fo-
rum der Begegnung und des Austau-
sches. „Nach Kaffee und Kuchen sind 
Menschen aus unserer Mitte mit au-
ßergewöhnlichen Erfahrungen einge-
laden, ihre Geschichte zu erzählen“, 
so die Organisatorinnen.

Dieses Mal ist das Ehepaar Scheingra-
ber zu Gast. Mit ihrer musikalischen 
und schauspielerischen Gabe, aber 
auch ihrem christlichen Verständnis 
bereichern sie unser Gemeindeleben 
und vereinen dabei Tradition, Gesell-
schaft und ein Leben mit dem Glau-
ben. Wie die Scheingrabers dies mit 
ihrer Familie hinbekommen, erzählen 
sie uns am
Sonntag, 21. Oktober 2018, 
um 14:00 – ca. 16:00 Uhr.
Unkostenbeitrag: 5 € 
(inkl. Kaffee und Kuchen)
Eine Anmeldung ist dringend erfor-
derlich!

Infos dazu gibt es bei 
Ute Hönle im Sozialbüro, 

Bruggerhaus

Große Verunsicherung bei der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO),  
auch beim Ehrenamt!
Deshalb möchten wir Sie, als ehrenamt-
lich Tätige, z. B. im Verein, auf zwei In-
formationsangebote zum Umgang mit 
der Datenschutzgrundverordnung (DS-
GVO) hinweisen:
Auf der Homepage des Bayerischen 
Staatsministeriums für Familie, Arbeit 
und Soziales finden Sie Hinweise zu In-
formations- und Beratungsangeboten. 
https://www.stmas.bayern.de/imperia/
md/content/stmas/stmas_inet/1808_in-
formationen_dsgvo.pdf 
Zudem wurde vor kurzem die Home-
page der Beauftragten der Bayerischen 
Staatsregierung für das Ehrenamt einge-
richtet. Hier sind ebenfalls Hinweise zum 

Datenschutz, z.B. 5 Tipps für Vereine 
zum Umgang mit der DSGVO, zu finden 
https://www.ehrenamtsbeauftragte.
bayern.de/aktuelles/ehrenamt-aktuell/
index.php#top
„Die Bayerische Staatsregierung wird 
auf eine bürgernahe und mittelstands-
freundliche Anwendung des Daten-
schutzrechts hinwirken. Bayern setzt 
auf eine Anwendung des Datenschutz-
rechts mit Augenmaß“ lautet die Bot-
schaft aus dem Ministerium.
Telefon: 089/1261-01
E-Mail: poststelle@stmas.bayern.de
Internet: 
www.zukunftsministerium.bayern.de

Adresse:  
Winzererstraße 9
80797 München
Wir bitten Sie, diese Informationen an 
Ihren Verein bzw. an Interessierte wei-
terzuleiten. Vielen Dank für Ihr Engage-
ment!
Informationen dazu erhalten Sie auch 
auf der Homepage der Gemeinde Berg-
kirchen, www.bergkirchen.de.

Weitere Infos gibt es 
auch bei Ute Hönle im 

Sozialbüro, Bruggerhaus

Ich bedanke mich bei allen Firmen und Gewerbetreibenden 
für die freundliche Aufnahme und das entgegengebrachte 
Vertrauen. Auf eine weiterhin so angenehme Zusammenarbeit  
mit Ihnen freue ich mich sehr!

Thomas Reinbacher
Ihr Ansprechpartner vor Ort

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22, info@reba-verlag.de
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Die Mitfahrerbänke im Gemeindegebiet
Bei einer schönen Feier mit vielen Gäs-
ten wurden am 14. Juni die Mitfahrer-
bänke mit geistlichem Segen ihrer Be-
stimmung übergeben. Es sind derzeit 
noch nicht alle Bänke abschließend ver-
baut (Fixierung, Pflasterarbeiten, letzte 
Schilder aufstellen), die Mitarbeiter des 
Bauhofs sind bemüht, die Arbeiten 
schnellstmöglich abzuschließen, vielen 
Dank dafür! Der praktischen Nutzung 
der Bänke als Ruheplatz oder zur spon-
tanen Fahrgemeinschaft sollte dann 
nichts mehr im Wege stehen. Aus den 
Ortsteilen Oberbachern und Neuhim-
melreich sind in der Zwischenzeit auch 
Anfragen eingegangen. Bei guter Nut-

zung und mit weiteren Sponsoren kann 
das Projekt durchaus noch wachsen. Mit 
kleineren Aktionen mit den Sponsoren 
soll noch einmal darauf hingewiesen 
werden.
Leider sind jedoch schon nach 4 Wochen 
die ersten groben Schäden zu ver- 
zeichnen! Man kann sicherlich unter-
schiedlicher Meinung zur Mitfahrer-
bank sein – Vandalismus allerdings, löst 
kein einziges Problem! 
Mit Fragen oder Anregungen melden 
Sie sich gerne an Ute Hönle im Sozial-
büro, Tel. 08131/2731525 oder E-Mail: 
ute.hoenle@bergkirchen.de.
Wir möchten die Mitfahrerbänke als 

Möglichkeit verstanden wissen, 
deren Nutzung jede Person für 
sich entscheiden kann und soll. 
Was wir sicherlich erreicht haben 
ist, eine Diskussion anzustoßen 
und aufmerksam zu machen: Es 
gibt Menschen, auch in unserem 

Umfeld, die sich nicht ohne weiteres 
und einfach so ins Auto setzen können 
und losfahren. Wenn wir an diese Men-
schen denken und sie ein Stück des We-
ges mitnehmen, ist diese Chance schon 
genutzt!

Aktive Seniorinnen bei der 
Einweihung (Bild: Silvia Gross)

Schild in Unterbachern wurde in den 
Bach „entsorgt“  (Foto: Kurt Mayrhörmann) 

Die Bank im Gewerbegebiet GADA 
wurde umgefahren. Betonfüße sind 
abgebrochen.  (Foto: Martin Buchberger)

Mit Ihren Anzeigen in dieser Publikation erreichen Sie eine große Leserschaft 
in Ihrer Region; gut fürs Geschäft, gut fürs Image! 

So binden Sie Ihre Kunden und gewinnen Neukunden für Ihre Leistungen. 

Sie haben Fragen? Gerne sind wir für Sie da!
REBA-Verlag Freising, Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22, E-Mail: info@reba-verlag.de
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ImPuls-Abend – „Verändert, vergesslich, verwirrt?“
Über gelingende Kontakte mit demenzerkrankten Menschen

INFO UND SCHULUNG FÜR EHRENAMTLICH TÄTIGE, PFLEGENDE ANGEHÖRIGE UND ENGAGIERTE MENSCHEN  
IM KONTAKT MIT MENSCHEN

In Bayern leben derzeit mehr als 240.000 
Menschen mit einer Demenzerkran-
kung. In der Altersgruppe der über 
90-Jährigen weist heute schon mehr als 
jede dritte Person dementielle Sympto-
me auf. Hier bei uns in der Gemeinde 
und damit natürlich auch in unserem 
(Arbeits-) Alltag wird das Thema De-
menz immer präsenter.
Es kann also künftig zu unserem Alltag 
gehören, dass wir es z.B. bei unserer Ar-
beit mit vergesslichen oder verwirrten 
Menschen zu tun haben. Oder wir haben 
vielleicht im eigenen privaten Umfeld, 
im Freundeskreis oder in der Familie, ei-
nen demenzerkrankten Angehörigen. 

Wie können wir leichter damit umge-
hen? Hier ist es gut, sich einmal zu infor-
mieren und die kompetenten Anlauf-
stellen zu kennen.
Wir laden Sie herzlich ein, sich zu infor-
mieren und Eindrücke zu bekommen, 
wie Sie demenzerkrankten Frauen und 
Männern leichter begegnen können:
Frau Sabine Tschainer von aufschwun-
galt, Gerontologin und Demenz-Spezia-
listin wird uns grundlegende Informa ti-
onen zum Begegnen mit den Be - 
troffenen vermitteln und macht uns da-
mit zum Demenz-Partner. Ihre persönli-
chen Fragen sind dabei herzlich will-
kommen.

Termin:
Freitag, 30. November 2018

17.00 bis 19:30 Uhr
Die Veranstaltung findet 

im Bruggerhaus, 
Römerstr. 3, in Bergkirchen statt

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen 
begrenzt. Nehmen Sie die Gelegenheit 
wahr und melden Sie sich an bei:
Ute Hönle
Sozialbüro
Tel.: (08131) 27 315 25
E-Mail: ute.hoenle@bergkirchen.de

Sebastian Tyroller
Haus- und Wärmetechnik GmbH
Gröbenried
Münchner Straße 16
85232 Bergkirchen 

Tel.: 0 81 31/333 93 00
Email: info@s-tyroller.de

Meisterbetrieb für
Heizung · Solar · Sanitär · Klima

www.s-tyroller.de
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XXL-Konzert der Bläserklassen vor vollem Haus
Jedes Jahr veranstaltet die Stadtkapelle 
Dachau in Kooperation mit dem Bläser-
kreis Bergkirchen das XXL-Bläserklassen-

konzert. Am Samstag, den 30. Juni 2018, 
lockte das Konzert mit 5 Bläserklassen 
zahlreiche Besucher in die Schulaula der 

Grund- und Mittelschule Bergkirchen.
Die Bläserklassen der Grundschule 
Dachau-Süd, der Klosterschule Dachau, 
der Grundschule Hebertshausen und 
der Grundschule Bergkirchen zeigten 
den Besuchern, was sie seit November 
2017 bzw. November 2016 alles gelernt 
haben. Das abwechslungsreich gestalte-
te Programm reicht von „Bruder Jakob“ 
bis zur Deutschen Nationalhymne.
Im zweiten Teil bestach die Chorklasse 
des Gymnasiums Indersdorf unter der 
Leitung von Tanja Wawra durch blitz-
saubere Intonation und mitreißendem 
Gesang. Die Verantwortlichen Michael 
Meyer (Stadtkapelle Dachau) und Nicola 
Hahn (Bläserkreis Bergkirchen) waren 
mit dem Verlauf dieser Großveranstal-
tung rundum sehr zufrieden.
 (Bild und Text: Nicole Bauer,  
 Bläserkreis Bergkirchen)

           

 

  Beratung 
 Konstruktion 
 Produktion 
 Montage 
 Service 

individuell 
und 

preiswert! 
 

 
 Eisolzrieder Straße 3  Tel. +49 (0)81 35 / 9 37 72 – 0 info@butz-aufzuege.de 
 85232 Bergkirchen Fax +49 (0)81 35 / 9 37 72 – 29 www.butz-aufzuege.de 

Sie haben Fragen, gerne sind wir für Sie da. Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22, E-Mail: info@reba-verlag.de.

Mit Ihren Anzeigen in dieser Publikation erreichen Sie eine große Leserschaft in Ihrer Region; gut fürs Geschäft,  
gut fürs Image! So binden Sie Ihre Kunden und gewinnen Neukunden für Ihre Leistungen. 
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4. Musikalischer Theatersommer Bergkirchen
„EIN FLORENTINERHUT“ BEGEISTERTE DAS PUBLIKUM

Die frivole Liebesgeschichte rund um ei-
nen Florentinerhut wurde heuer im 4. Mu-
sikalischen Theatersommer Bergkirchen 
zur Aufführung gebracht. Die großartige 
Musik unter der Leitung von Robert 
Scheingraber und die tollen Schauspieler 
machten das Stück zu einem besonderen 
Erlebnis.

Die Geschichte erzählt von den Bemühun-
gen des nicht mehr ganz jugendlichen Le-
bemanns Fadinard, der mit seinem Diener 
Felix (Jonathan Kramer) in Paris lebt und 
versucht einen  Florentinerhut aufzutrei-
ben, denn den hat sein Pferd gefressen, 
während sich die Trägerin des Hutes, Jac-
queline Beauperthuis (Lisa Wittemer), mit 
ihrem Geliebten Leutnant Emile (Stephan 
Roth) im Gebüsch vergnügt hat. Die Dame 
darf auf keinen Fall ohne Hut heim kom-
men, weil sie einen wesentlich älteren und 
sehr eifersüchtigen Mann (Jürgen Füser) 
zu Hause hat. 
Und das alles passiert ausgerechnet am 
Morgen der Hochzeit Fadinard’s mit der 

jungen Hélène (Helena Schneider). Die 
Hochzeitsgesellschaft vom Lande mit dem 
gestrengen Schwiegervater in spe (Her-
bert Müller) steht mit der Braut schon vor 
der Tür. Mit von der Partie sind die abson-
derlichen Tanten Marthe und Elise – eine 
schwerhörig, die andere kurzsichtig - (Ing-
rid Scheingraber und Annette Thomas) 

und der flotte Bobin (Patrick Brenner), der 
in die Braut verliebt ist und sie umgarnt. 
Die Suche nach dem Hut führt Fadinard 
unter anderem zu seiner bereits verflosse-
nen Liebschaft Clara (Jessica Dauser). Dort 
trifft er auf den immer schwitzenden 
Buchhalter Tardiveau (Tobias Zeitz), die 
Frauenrechtlerin Baronesse de Champigny 
(Christina Schäfer) und die freche Zofe Vir-
ginie (Annalena Lipp).
Nach vielen Irrungen und Wirrungen wird 
die Hochzeit am Ende abgeblasen, Fadi-
nard bleibt Junggeselle und die Braut und 
ihr Verehrer Bobin werden ein Paar.
Ansgar Wilk glänzte in seiner Paraderolle 
als immer gehetzter Beau, der dem weibli-

chen Geschlecht in keiner Weise abge-
neigt ist und eigentlich jede mag, beson-
ders wenn sie genügend Geld hat. Herbert 
Müller bestach als künftiger Schwiegerva-
ter, der am liebsten „alles abblasen“ wür-
de. Die akrobatischen Tanzeinlagen der 
drei jungen Damen Helena Schneider, 
Christina Schäfer und Annalena Lipp ver-

zauberten das Publikum und Tobias Zeitz 
als immer schwitzender Buchhalter zog 
wieder alle Register seines Könnens.
Das ganze „Theater“ wurde musikalisch 
meisterhaft begleitet vom Salonorchester, 
das aus Robert Scheingraber, Ludwig Mit-
telhammer, Max I. Milian und Günter 
Holzhausen bestand. Ulrike Beckers sorgte 
für ein tolles Bühnenbild und gab mit ih-
ren nach der Mode der Zeit angefertigten 
Kostümen allen Mitwirkenden den richti-
gen Touch.
Den zahlreichen Zuschauern wurde ein 
lustiger und vergnüglicher Theaterabend 
präsentiert, den sie mit frenetischem Ap-
plaus honorierten. 

Die Hochzeitsgesellschaft 
vom Lande

Die Braut Helénè und ihr 
Verehrer Bobin

Der immer schwitzende Buchhalter 
Tardiveau mit Clara

Fadinard trifft seine verflosse-
ne Liebe Clara wieder
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Sportliche Gemeinde – große Mannschaft nahm am  
Firmen- und Behördenlauf teil

Bereits zum 3. Mal beteiligte sich eine 
Mannschaft der Gemeinde Bergkirchen 
am Firmen und Behördenlauf der VR-
Bank Dachau, doch so viele waren noch 
nie dabei. 
Alle gestarteten Teilnehmer der Gemein-
demannschaft kamen wohlbehalten und 
ohne Verletzungen ins Ziel. 
Insgesamt nahmen 1.121 Mitarbeiter aus 
101 Firmen und Behörden sowie 1.102 
Schülerinnen und Schüler aus 14 Schulen 
des Landkreises teil. Gestartet wurde im 
Stadion des ASV Dachau. 
Die Strecke führte zwei Runden durch 
den Stadtwald und war insgesamt 6,2 Ki-
lometer lang.

Flugzeugtaufe beim Aero-Club
Der Aero-Club freute sich, beim diesjähri-
gen Flugplatzfest auf dem Gröbenrieder 
Gelände sein neues Flaggschiff, ein dop-
pelsitziges Segelflugzeug mit Klapptrieb-
werk vom Typ „Arcus T“ vorstellen zu 
können. Es wurde während des Festes 
von den prominenten Taufpaten, Land-
rat Stefan Löwl und MdL Bernhard  
Seidenath, auf den Namen „Landkreis 
Dachau“ getauft. Er sei „stolz“ auf die 
Namensgebung, betonte Stefan Löwl, 
weil der Flieger nun durch weite Flüge 
„über die Grenzen des schönen Land-
kreises“ werbe. Bernhard Seidenath hob 
hervor, dass „der anspruchsvolle Sport 
lautlos und emissionsfrei“ erfolge.
Valentin Faust hatte zuvor die techni-
schen Details des Fliegers und die Grün-
de für die Anschaffung erläutert. 
 (Text: ink, Bild: Bruno Ehling)

Wir suchen Sie: 

■ MitarbeiterInnen in allen Unternehmensbereichen

■ Auszubildende zum/zur Kaufmann/-frau für Büromanagement      
    oder zum/zur FachlageristIn

Europas führender Händler für 
Ersatzteile in Großküche und Gastronomie

Mehr Informationen unter 
www.gev-online.de/karriere

Wir wachsen erfolgreich■ hochmodernes Zentrallager 
     in Bergkirchen GADA

■  vielseitige Aufgaben in einem internationalen Team

■ über 300 MitarbeiterInnen weltweit 

Bernhard Seidenath, Stefan Löwl 
und Valentin Faust (v.l.n.r.)
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Feuerwehren in der Gemeinde Bergkirchen 
GEMEINSAME GRUNDAUSBILDUNG ABGESCHLOSSEN

Der 14. Juli 2018 war für 24 Jugendliche, 
junge Damen und Männer, aber auch 
für Nachwuchskräfte mit mehr Le-
benserfahrung ein entscheidender Tag. 
In Lauterbach wartete die Zwischenprü-
fung zur Modularen Truppausbildung. 
Die Kreisbrandinspektion prüfte theore-
tische Kenntnisse und praktische Umset-
zung. Alle Teilnehmer meisterten die 
Aufgaben nahezu einwandfrei.
Über 6 Monate hinweg erarbeitete sich 
die engagierte Truppe das Handwerks-
zeug eines Feuerwehrlers. Jeder einzel-
ne bewies dabei hohe Lernbereitschaft, 
Teamgeist, Geschick und Durchhaltever-
mögen. Aus allen Gemeindeteilen ha-
ben sich Teilnehmer dieser umfassenden 
Ausbildung gestellt. Wir können ge-
meinsam stolz sein, so viele neue Ein-
satzkräfte in den einzelnen Feuerweh-
ren gewonnen zu haben.
Erstmals wurde ein Ausbildungspro-
gramm gemeindeweit von allen Feuer-
wehren gemeinsam geplant und durch-
geführt. 
Federführend in der Organisation waren 
die Feuerwehr Lauterbach und Komman-
dantin Katharina Schmid für dieses „Pi-
lotprojekt“. Das gemeinsame Ausbil-
dungsmodell traf auf allgemeine positive 
Rückmeldung. Zukünftig soll in einem 
regelmäßigen Rhythmus das Programm 
fortgeführt und die solide gemeinsame 
Grundausbildung gesichert werden.
 (Text und Foto: Katharina Schmid)

Feuerwehrprüfung in Lauterbach 

 Weber Betonlogistik 
GmbH & Co. KG

Neuriesstraße 2 – 6 / Gada A8
85232 Bergkirchen

Tel. 0 81 42 / 6 50 54 30 · Fax 0 81 42 / 6 50 54 33 
E-mail: office@weber-betonpumpen.de

www.weber-betonpumpen.de

Von Anton Weber 2001 gegründet, hat sich das Familienunternehmen immer auf die Logistik rund 
um den Beton konzentriert. Seit 2011 ist die Firmenzentrale in Bergkirchen ansässig und hat weitere 
Standorte in Frankfurt und Stuttgart. Des weiteren bieten wir Betonpumpen für den Pumpvorgang bei 
Betonagen sowie den Transport von Beton, Schüttgütern und Zement mit unseren Fahrzeugen an.
Durch den gemeinsamen Fahrzeugpool mit unserer österreichischen Schwester-Gesellschaft verfügen 
wir über einen Fuhrpark bestehend aus 75 Betonpumpen und 400 diversen LKW’s. In Deutschland 
werden wir von 200 Mitarbeitern unterstützt.
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Neue Vorstandschaft des Gündinger Gartenbauvereins
In der 3. außerordentlichen Versammlung 
des Gartenbauvereins Günding hat es auf 
der Tagesordnung nur einen Punkt gege-
ben – Neuwahl Vorstand.
Kurz vor der Auflösung des Vereins, die 
alte Vorstandschaft wurde bereits in der 
2. außerordentlichen Versammlung ent-
lastet, hat sich nach monatelangem Su-
chen eine neue Vorstandschaft gefunden. 
Die Wahlleitung hat Bürgermeister Simon 
Landmann übernommen. Zum neuen 
Vorstand wurden Hubert Kranz (1. Vor-
stand) und Ursula Sedlmeier (2. Vorstand), 
Irmgard Kraut (Schriftführer), sowie Edu-
ard Meier (Kassier) neben sieben Beisit-
zern einstimmig gewählt. Herzlichen 
Glückwunsch. Ziel der neuen Vorstand-
schaft ist es, das der Verein erhalten wird 
und mit Zusammenwirken aller Mitglie-
der neue Themen und Aktionen rund um 
den Garten und Gestalten der Ortschaft 
Günding gefunden werden.
 Bild und Text: Claudia Huber

hinten v. l.: Klaus-Jürgen Bolle (Beisitzer), Hubert Kranz (1. Vorstand) Irmgard Kraut (Schriftführer), F. Casanovo (Beisitzer), 
Eduard Meier (Kassier), Bürgermeister Simon Landmann, Richard Benning (Beisitzer)
vorne v. l.: Ursula Sedlmeier (2. Vorstand), Christiane Winkler (Beisitzer), Claudia Huber (Beisitzer), Lisa Ahammer (Beisitzer)

Auf ca. 1.300 qm bieten wir Ihnen eine große Auswahl an frischen Lebensmitteln.

Schermelleh

Wir lieben Lebensmittel.

Unser Service: 
M Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 7.00 – 20.00 Uhr

M Telefonkartenverkauf (alle gängigen Anbieter)

M CO
2
 Zylindertausch/Verkauf

M Partyservice 

Lieferservice jeden Dienstag und Freitag!
Bestellungen unter Telefon 0 81 31 / 4 54 31 81, Fax 0 81 31 / 4 54 31 82 
oder Lieferservice@edeka-schermelleh.de

Unser Backshop hat auch am Sonntag von 8.00 – 11.00 Uhr für Sie geöffnet.

Telefon 0 81 31 / 27 62 81
Dieselstraße 2 · 85232 Günding

Ihr starker Partner in der Region.

Mein Team und ich freuen uns 
schon jetzt auf Sie!
Ihr Daniel Schermelleh-Sandeck
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13. Moosturnier in Birkenhof

Zum 13. Mal wurde in Birkenhof das 
„Moosturnier“ ausgetragen. Franz Mari-
enfeld stiftete dafür einen neuen Pokal. 
Mit dabei waren die Schützenvereine 
„Spielhahn“ Gröbenried, „d‘ Wildschüt-
zen“ Eschenried, SG „Scharfes Eck“, die 
freiw. Feuerwehren Eschenried-Gröben-
ried und Graßlfing, sowie die Stockschüt-
zen Rot-Weiß Birkenhof. Es wurde hart 
gekämpft und bei den Ergebnissen muss-
te zweimal die Stocknote entscheiden. 

Sieger waren die Schützen von „Spiel-
hahn“ Gröbenried mit 8:2 Punkten, Stock-
note von 2,204 vor der Freiw.Feuerwehr 
Eschenried-Gröbenried mit 8:2 Punkten, 
Stocknote 1,49. Es folgten die Birkenho-
fer Stockschützen mit 6:4 Punkten, Stock-
note 1,622 vor den „Wildschützen“ 
Eschenried mit 6:4 Punkten, Stocknote 
1,224, Freiw. Feuerwehr Graßlfing 2:8 
Punkte, Stocknote 0,345 und SG „Scharfes 
Eck“ 0:10 Punkte, Stocknote 0,467.

K F Z - M E I S T E R B E T R I E B

H A N D E L  U N D  R E P A R A T U R
  Reparatur und Wartung  

aller Fabrikate
 HU und AU im Haus
  Unfallinstandsetzung  

und Lackierung
 Klimaanlagenservice

Ludwig-Thoma-Str. 64 • 85232 Unterbachern
Mo. – Fr. 7.30 – 17.00 Uhr • Tel. 0 81 31 / 66 65 125

Werner Rieger Spielleiter, Franz Marienfeld, Sponsor des 
Pokals, Josef Hutzler, Andreas Wagner, Petra Rieger, Egon 
Feichtmeier und Schiedsrichter Johann Dirmeyer (v.l.n.r.). 
 (Foto: R. Hicker)

Lauf 10!-Treff heuer 
zum ersten Mal in Berg-
kirchen
Die Gymnastikabteilung des TSV Berg-
kirchen bot dieses Jahr erstmals einen 
Lauf 10! -Treff an. Das Laufprojekt der 
Abendschau im Bayerischen Fernse-
hen, des Bayerischen Leichtathle-
tik-Verbands sowie der TU München 
startete am Montag, den 30.4.2018, 
bayernweit. Die Dynamik des Teams 
motivierte die Teilnehmer, 10 Kilome-
ter in 10 Wochen zu absolvieren.

Am 4.6.18 war sogar das Fernsehteam 
mit dem Laufcoach Manfred Skibbe in 
Bergkirchen zu Gast und sendete tags 
darauf in der Abendschau einen Be-
richt. Er gab individuelle Tipps zur Ver-
besserung der Lauftechnik. Einige 
Läufer waren am 13. Juli beim offiziel-
len Abschlusslauf des Projekts in 
Wolnzach dabei. Außerdem brachten 
die „Bergkirchner Läufer“ das Projekt, 
das Katrin Wernthaler geleitet hat, 
mit 10 Kilometer Laufen bzw. Walken 
auch intern erfolgreich zu Ende. Dank 
einer mobilen Versorgungsstation 
und einem „Begleitradl“ kamen alle 
Teilnehmer auch bei den sommerli-
chen Temperaturen wohlbehalten 
und glücklich im Ziel an.
 Text und Fotos: Marianne Mayr

Haargalerie Wir sind auf der Suche 
nach Verstärkung!

Öffnungszeiten:
Di: 1300 - 1800 Uhr
Mi - Fr: 830 - 1800 Uhr
Sa: 800 - 1300 Uhr

Senka Augustinovic · Prieler Str. 9 · 85232 Bergkirchen/Lauterbach 
info@haargalerie-lauterbach.de · Tel.: 0 81 35/ 9 22 00

So. bis Do.: 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr • Fr. 11.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Gerne sind wir auch außerhalb unserer Öffnungszeiten für Sie da.

Sie können unser ganzes Gasthaus mit Biergarten für Ihre Feier reservieren.
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Neue Trainingshirt für die Fit Kids vom SV Günding
Die „Fit Kids“-Gruppe des SV 
Günding erhielt von Optik Tan-
nek im Rahmen des 50-jährigen 
Betriebsjubiläums neue Trai-
ningsshirts. Mit den neuen, at-
mungsaktiven T-Shirts können 
die turn- und bewegungsfreu-
digen Kinder ihrem wöchentli-
chen Hobby optimal nachkom-
men.
„Es ist eine wahre Freude, den 
Kindern dabei zuzusehen, mit 
welcher Begeisterung sie zum 
Sport gehen“, so Christian Tan-
nek (Geschäftsführer und Inha-
ber). Eine der Trainerinnen, Ma-
rion Knepper, fügte hinzu: „Wir 
haben uns riesig über diese 
Spende gefreut, da ein einheit-
liches Trikot die Kinder verbindet und 
als Gruppe erscheinen lässt. Davon ab-
gesehen sehen wir das leuchtgrün ext-
rem gut und so haben wir all unsere 
Schützlinge immer im Auge.“ 

Die Fit Kids trainieren jeden Montag 
von 16.30 – 17.30 Uhr auf dem Sport-
platz des SV Günding. 
„Für ein paar, weitere Kinder (ab 5 Jah-
ren) hätten wir noch Platz in unserer 

Gruppe und natürlich auch noch ein 
passendes Shirt“, so Knepper.

 (Text und Foto: Christian Tannek)

Unseren Verkauf finden Sie im Hofladen 
Am Kurfürstenweg 11 in Eschenried 

Mi. bis Fr. 8.00 – 18.00 und Sa. 8.00 – 12.00 Uhr
sowie täglich am Pasinger Viktualienmarkt

Unser Sortiment
- Backwaren aus eigener Herstellung
- Feingebäck u. Torten
- Lebensmittel Allgemein
- Frischmilch, Joghurt, Käse
- Obst u. Gemüse
- Tägl. Frischwurst vom Metzger
- Getränke u. Schulartikel
- Tageszeitungen u. Illustrierte
- Kaffee zum Mitnehmen
- Frühstücksbelieferung an Firmen

Bäckerei und Lebensmittel
Mühlstr. 7 · 85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31 / 8 22 46
Fax 0 81 31 / 8 22 47
baeckerei-umkehrer@web.de

„Der Mensch rechnet immer das, 
was ihm fehlt, dem Schicksal doppelt so hoch an 

als das, was er besitzt.“

Weise
Worte

Gottfried Keller (1819 - 1890)
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Autorisierter Mercedes-Benz
Unimog Servicepartner

Servicepartner

SERVICE
DER Bosch Diesel-Center im Raum München und Full-Service-Zentrum für
PKW/Transporter/LKW aller Fahrzeugmarken mit

Auto-Bendig Service Organisation ABSO als externer Partner für Werkstätten

Firmen-/Flottenkunden – Rundum-Betreuung für sämtliche
Leistungen an Ihren Fahrzeugen

Service für private PKW-Kunden - Vom klassischen
Werkstatt-Service und TÜV-Abnahmen
bis zur exakten Diagnose

Weltweiter Versandhandel von über
1 Mio. Kfz-Ersatzteilen im Online-Shop

MEHR Leistung für Ihre Mobilität!

Auto-Benndig GmbH verwaltung@auto-bendig.de
Neufeldstraße 11 www.auto-bendig.de
85232 Güünding
Tel. +4981131/27173-0
Fax +498131/2717327

Auto-Bendig GmbH · Neufeldstraße 11 · 85232 Günding
Tel. +49 81 31/2 71 73-0 · Fax +49 81 31/2 71 73-27
verwaltung@auto-bendig.de · www.auto-bendig.de

Autorisierter Mercedes-Benz
Unimog Servicepartner

Servicepartner

Zertifiziert nach ISO 9001:2008

Hauptsache, Ihnen ist nix passiert!
Um Ihr Auto kümmern wir uns…

Karosseriebau GmbH

Günding · St.-Vitus-Str. 6c

Tel. 08131/351217
Ihr Karosserie- und Kfz-Experte 

seit mehr als 30 Jahren

TSV Bergkirchen – Programm der Gymnastikabteilung

FITNESSGYMNASTIK FÜR FRAUEN!
dienstags von 19.00 - 20.00 Uhr. Das Gymnastiktraining kräftigt die 
Muskulatur und trägt zur Steigerung der körperlichen Fitness bei. 
Leitung: Renate Kugler und Helga Reischl

FIT MIT 65 PLUS
mittwochs von 9.00 bis 10.00 Uhr findet in geselliger Runde ein ab-
wechslungsreiches und schonendes Übungsprogramm statt. Wer sich 
seine Beweglichkeit erhalten möchte, ist in dieser gemischten Grup-
pe herzlich willkommen. Einfach vorbeikommen und mitmachen. 
Denn: Wer rastet, der rostet!
Leitung: Renate Kugler

RÜCKENFITNESSKURS
Sitzt du auch den ganzen Tag am Schreibtisch, fühlst dich verspannt 
im Nacken und Lendenwirbelbereich? Dann solltest du etwas für 
dich und deinen Körper tun. 
Kursbeginn: Donnerstag, 27.9.2018, 18.30  - 19.30 Uhr
Kursleiterin:  Helga Reischl
Gebühren: 10er Block:  € 25,– für TSV Mitglieder, € 60,– für Gäste
Info und Anmeldungen zu den Kursen bei Helga Reischl, Tel. 80812 
oder bei Renate Kugler, Tel. 83636

STEP-AEROBIC-FATBURNER-KURS 
Du willst dich bewegen und Spaß haben? Dann komm doch zu unse-
rem Basic-Step-Training. 
Kursbeginn:  Dienstag, 9.10.2018, 18.00 - 18.55 Uhr
Kursleiterin: Renate Kugler
Gebühren: 10er Block:  € 25,– für TSV Mitglieder, € 60,– für Gäste
Info und Anmeldungen zu den Kursen bei Helga Reischl, Tel. 80812 
oder bei Renate Kugler, Tel. 83636

FIT DURCH DEN WINTER – SKIGYMNASTIK
Bei flotter Musik trainieren wir Ausdauer, Kraftausdauer, Koordinati-
on und Kondition. Das bereitet nicht nur auf die Piste vor, sondern 
bekämpft obendrein den Winterspeck. Die Stunde ist für Jedermann 
und -frau. Ab Oktober – mittwochs von 19.30 – 20.30 Uhr
Leitung: Katrin Wernthaler
Dieses Angebot ist auch für Gäste

ELTERN-KIND-TURNEN IN DER MAISACHHALLE
Für Kinder ab ca. 1 ½  Jahren wird in der Maisachhalle eine Turnland-
schaft aufgebaut, die zum Klettern, Springen, Purzeln und Laufen 
einlädt. Kommen Sie mit Ihrem Kind einfach zum Schnuppern vorbei 
und lernen auch noch nebenbei neue Leute kennen!
Treffpunkt: donnerstags, 10.15 – 11.30 Uhr
Leitung: Corinna Neumeier, Tel. 0163-7194949
Gebühr: 12er Block für Gäste € 35,–

ELTERN-KIND-TURNEN IN DER SCHULTURNHALLE
Um 14.45 Uhr bauen alle gemeinsam eine Bewegungslandschaft auf. 
Nach einer kurzen Begrüßungsrunde können sich alle Kinder mit Hilfe 
ihrer Begleitperson an den einzelnen Stationen frei bewegen und austo-
ben. Mit den größeren Kindern werden Spiele gemacht zur Förderung 
des Teamgeists und Spaß in der Gruppe. TSV Mitgliedschaft erforderlich!
Freitags von 14.45 bis 16.00 Uhr für Kinder von 2 bis 5 Jahren
Leitung: Franziska Grundschok, Tel. 08131/260606 und Alexandra 
Baum, Tel. 08131/2774868

NEU beim TSV BERGKIRCHEN !
SELBSTVERTEIDIGUNG VON 9 BIS 90
Dieser Selbstverteidigungskurs basiert auf Aikido. Wir beginnen mit 
kurzem „Andehnen“, mit anschließendem Aufwärmen in spielerischer 
Form, Kraftübungen, die aber jeder abgewandt mitmachen kann. Dar-
aufhin beginnen wir mit dem Wichtigsten – dem Erlernen der „Fall-
schule“, die uns auch im täglichen Leben von Nutzen sein kann. Versu-
che nie einen Sturz zu verhindern, daraus entstehen die schlimmsten 
Verletzungen. Wenn man schon hinfällt, dann richtig. 
Bei unserer Selbstverteidigung gibt es keine Regeln, daher gibt es auch 
keine Wettkämpfe. Wir achten unseren Gegner, da wir ständig zwi-
schen der Rolle des UKE (Angreifer) und NAGE (Verteidiger) wechseln.

TSV-Angebot: ab 5. Oktober, freitags von 16:00 – 17:20 Uhr, 
in der Maisachhalle
Info und Anmeldung bei Katrin: k.ganslmeier@freenet.de
Für Vereinsmitglieder kostenlos!
Für Gäste: 12er Karte Kinder € 35,-, 12er Karte Ewachsene € 72,-
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LIEBE BERGKIRCHNER, 

Sie haben das Glück in einer wunderba-
ren Landschaft zentral angebunden zu 
leben und gleichzeitig dörfliche Struk-
turen zu genießen. Zu jedem Dorf gehö-
ren auch aktive landwirtschaftliche Be-
triebe. Die Höfe und vor allem auch die 
Familien sind Bestandteil des Dorfle-
bens. Ich bedanke mich sehr herzlich, 
bei allen aktiven Bäuerinnen und Bau-
ern für die geleistete Arbeit, bei der Le-
bensmittelproduktion, Landschaftspfle-
ge und den aktiven Umweltschutz. 

Immer wieder werde ich von Verbrau-
chern angesprochen, die „ihre“ heimi-
schen Bauern gerne unterstützen möch-
ten. Das geht am einfachsten über Ihr 
Einkaufsverhalten, wenn Sie beim Ein-
kauf im Supermarkt auf regionale Le-
bensmittel achten oder gleich bei einem 
Ihrer Direktvermarkter einkaufen. 
Gleichzeitig ist der Einkauf auf einem 
Betrieb auch ein Erlebnis und bietet Ge-
legenheit, sich über die regionale Land-
wirtschaft zu informieren. 

Ihr Anton Kreitmair, Kreisobmann des
Bayerischen Bauernverbands Dachau

Landwirtschaft und Natur in Bergkirchen
Das Dachauer Land galt lange Zeit als 
die „Kornkammer“ der Landeshaupt-
stadt München. Die Landwirte des Land-
kreises Dachau sorgten als wichtige 
Stütze für die Versorgung der Münch-
ner Bevölkerung mit Lebensmitteln. Die 
stolzen und traditionsbewussten Bau-
ern inspirierten bereits den Autor Lud-
wig Thoma und wurden in seinen Ge-
schichten ein populärer Teil der 
zeitgenössischen Literatur. 
Bis heute prägen Ackerbau und Milch-

kühe immer noch unseren schönen 
Landkreis. Trotz des großen Flächenbe-
darfs für viele neue Siedlungen, Infra-
struktur und Gewerbegebiete gehören 
Bauer und Bulldog selbstverständlich 
zum Alltag in unserer Gemeinde. Sie 
prägen die traditionelle regionale Iden-
tität und bewahren die kleinstrukturier-
te, nachhaltig bewirtschaftete Kultur-
landschaft, die Bergkirchen für viele von 
uns so attraktiv macht. Wie überall im 
Ballungsraum München ist die Land-

wirtschaft auch bei uns im Wandel. 
In unserer neuen Reihe „Das Fenster 
zum Hof – Landwirtschaft und Natur in 
Bergkirchen“ möchten wir Ihnen jeweils 
einen kleinen Einblick verschaffen, wie 
Ihre landwirtschaftlichen Nachbarn den 
heutigen ökonomischen und gesell-
schaftlichen Herausforderungen begeg-
nen, und Ihnen die Möglichkeit geben, 
die Landwirtschaft in Ihrer Gemeinde 
kennen zu lernen.
 Text: Dagmar Wagner

Das Fenster zum Hof

Anton Kreitmair, 
Kreisobmann 
des Bayerischen 
Bauernverban-
des Dachau 
(Bild: BBV)

Blühstreifen um Maisfeld
(Foto: Dagmar Wagner)

Farbtupfer in der Flur
Sicherlich sind Ihnen die Blühstreifen 
mit den bunten, hochwachsenden 
Pflanzen in diesem Jahr an Straßen- 
oder Wegesrändern aufgefallen. Viele 
unserer Landwirte haben freiwillig in 
diesem Jahr einen entscheidenden 
Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt 
beigetragen und Blühstreifen oder 
-felder angelegt. 
Die heimischen Pflanzenmischungen 
blühen durchgehend bis in den Herbst 
und schaffen einen Lebens- und Rück-
zugsraum für Insekten und andere 
Wildtiere. 
Einer von Ihnen war heuer Landwirt 
Franz Liedl aus Bergkirchen, der mit 
einem Blumenacker mit einer Fläche 
von knapp 1,5 Hektar entlang der 
Maisach für farbige Tupfer in Bergkir-
chen gesorgt hat.

• Wege-, Terrassen- und Pflasterbau 
• Planung & Ausführung von Pflanzungen • Zaun- und Sichtschutzanlagen

 

85232 Bergkirchen/Lauterbach · Prieler Str. 24 c · Tel. 0 81 35/91 97
 Mobil 01 71/3 24 72 92 · www.gartenbau-burgstaller.de
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Aus der Region für die Region – Milchtankstellen in Bergkirchen
Der Trend zu regionalen Produkten ist 
ungebrochen. Mit dem Kauf ab Hof un-
terstützen die Verbraucher direkt den 
bäuerlichen Familienbetrieb und erhal-
ten frische und qualitativ hochwertige 
Produkte unmittelbar am Herstellungs-
ort des erworbenen Lebensmittels. Lan-
ge Lieferwege entfallen.
Nur beim Erzeuger am Bauernhof gibt 
es die frische Rohmilch aus dem 
Milchtank und oftmals auch den Blick in 
den Stall sowie einen Einblick in den All-
tag der bäuerlichen Familie.
In unserer Gemeinde können Sie bei vie-
len Landwirten Lebensmittel erwerben. 
Heute stellen wir Ihnen zwei Direktver-
markter vor, bei denen Sie Milch und 
regionale Lebensmittel per Selbstbedie-
nung direkt ab Hof erwerben können.
Neben der Milch werden bei beiden Hö-
fen auch Käse aus der eigenen Hofmilch 
angeboten. Ganzjährig können auch Le-
bensmittel benachbarter Landwirte ge-
kauft werden, wie z. B. Honig, Bau-
ern-Konfitüre, Eier, Kartoffeln und 
vieles mehr. Je nach Saison gibt es auch 
frische Melonen aus der Gemeinde Ber-
gkirchen, Kürbisse, Grillfleisch, Bio-Ha-
selnüsse, Biozwiebeln oder auch einfach 
ein Schmankerl wie eine erntefrische 
Zucchini aus dem eigenen Bauerngar-
ten.
Milchtankstelle Priel, Familie Groß
Eisolzrieder Str. 2, 85232 Bergkirchen- 
Priel, Tel.: 08135/1711.

Der Betrieb von Familie Groß bewirt-
schaftet in der siebten Generation einen 
Milchviehbetrieb mit Ackerbau, Grün-
land und Forst in Priel bei Lauterbach. 
Johannes Groß ist Landwirtschaftsmeis-
ter und bietet seit nunmehr drei Jahren 
die frische Milch am Selbstbedienungs-
automaten zum selber zapfen an. 
Öffnungszeiten Milchtankstelle und Re-
giomat:
täglich, 24 Stunden.
Klein- und Heimtierhalter erhalten bei 
Familie Groß außerdem Heu und Stroh in 
kleinen Ballen. Transparenz, Qualität und 
der herzliche, persönliche Kontakt wer-
den hier buchstäblich GROß geschrieben.

Milchautomat Günding „Maisingerhof“, 
Familie Gasteiger: 
Kanalstr. 6, 85232 Bergkirchen-Günding, 
Tel.: 08131/616330, www.maisingerhof.de

Familie Gasteiger führt 
ihren landwirtschaftli-
chen Betrieb traditionell 
mit Ackerbau und Milch-
viehhaltung. Den Milch-

automaten gibt es auf dem Maisinger-
hof in Günding bereits seit 3 Jahren zum 
Selberzapfen von frischer Milch.
Öffnungszeiten Milchautomat:
täglich 24 Stunden 
Selbstbedienungshofladen:
täglich von 8 bis 20.00 Uhr. 
Der Familie Gasteiger ist das Arbeiten 
im Einklang mit der Natur und den Tie-
ren genauso wichtig wie die hohe Qua-
lität und Regionalität der Erzeugnisse.

Familie Gasteiger aus 
Günding
 (Foto: Claudia Gasteiger)

Milchtankstelle und Regiomat in Priel
 (Bild: Johannes Groß)

Milchautomat und Selbstbedienungshofladen 
in Günding (Foto: Claudia Gasteiger)
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Auch in der Natur – Abwechslung tut gut

Jeder weiß, Eintönigkeit ist nicht nur 
langweilig, sondern kann einem auch das 
Leben schwer machen.
Das gilt nicht nur für uns Menschen, son-
dern auch für die Natur und ihre Bewoh-
ner. Eintönigkeit statt Vielfalt, übertrie-
bene Ordnung statt gezielter Unordnung 
– dies ist heute besonders für die Insekten 
ein großes Problem.
Aber: Wie kann Unordnung was Gutes 
sein? Dabei ist es doch eine Zier für jeden 
Gartenbesitzer und in öffentlichen Grün-

anlagen, wenn alles seine Ord-
nung hat: Rasen auf 20 mm gemäht, Thu-
jen-Hecke ohne lästigen Laubabfall 
gepflanzt und jeder dürre Ast vom Bo-
den geklaubt. Ja,  das mag zwar schön 
ordentlich ausschauen, doch für die Na-
tur und die Artenvielfalt ist es ein Desas-
ter. Auf einem vertikutierten und häufig 
geschnittenen Rasen haben nur wenige 
verschiedene Gräser Platz. Doch ohne 
blühende Kräuter und Rückzugsmöglich-
keiten können dort keine Insekten leben. 

In der, übrigens sehr giftigen – Thu-
jen-Hecke können Eichhörnchen kein 
Winterfutter sammeln. Ohne den ver-
faulten Ast gibt es keine Käfer, die wiede-
rum Eidechsen und Vögeln als Nahrung 
dienen. Denn ohne Abwechslung und ein 
bisserl Unordnung gibt es keine Arten-
vielfalt: An heimischen, spät gemähten 
Blütenpflanzen und Stauden finden 
Wildbienen auch im Herbst noch den  

Pollen zur Aufzucht  
ihres Nachwuchses.  
In unaufgeräumten 
Ecken findet der Igel 
sein Winterquartier. 
Selbst die viel ge-
scholtene Brennnes-
sel ist eine wichtige 
Raupenfutterpflan-
ze für Schmetterlin-
ge, wie dem Kleinen 
Fuchs, Admiral, Tag-
pfauenauge und 
weitere Falter.
Bitte lassen Sie des-
halb auch mal Un-

ordnung und Abwechslung in Ihrem Gar-
ten zu. Haben Sie Verständnis, wenn die 
Gemeinde nicht jeden Grünstreifen voll-
ständig und regelmäßig mäht. Die Natur 
bedankt sich mit einer einzigartigen, 
heute leider häufig verloren gegangenen 
Vielfalt und unser Naturerbe bleibt auch 
für kommende Generationen erhalten.

 Ihr Robert Rossa, 
 Verein Dachauer Moos e. V.

Die auffällige Raupe des prächtigen Schwalbenschwanz-Falters frisst ausschließlich 
auf heimischen Doldengewächsen, wie hier der Wilden Möhre. Diese Pflanze kommt 
gerne auf Brachflächen, also im „gschlamperten Eck“, vor.  (Foto „Wilde Möhre“: Wikipedia; 
 Foto „Schwalbenschwanzraupe“: Prozentzwanzig, Creative Commons-Lizenz, Wikipedia)

Tipps für die Laubentsorgung
Für manchen Gartenbesitzer bedeutet 
der herbstliche Laubfall ein Ärgernis, 
und er beginnt mit dem „Putzen“. Ein 
ordentlicher gefegter und von trocke-
nen Pflanzenresten befreiter 
Garten mag zwar Sauberkeitsfanatiker 
erfreuen, ist jedoch lebensfeindlich. Die 
Unordentlichkeit eines „Naturgartens“ 
hingegen schafft Lebensraum für viele 
Kleintiere und Insekten und erspart Ar-
beit.
Laub sollte - soweit möglich - dort lie-
gen bleiben, wo es hinfällt, oder zum 
Abdecken von Beeten verwendet wer-
den. Ein abgedeckter Boden speichert 
Wärme und Feuchtigkeit besser und ist 
weniger anfällig gegen Verdichtung, 
Auswaschung oder Verschlammung 

durch Regen und Wind. Das bedeutet 
auch weniger Arbeit mit Hacken, Jäten, 
Gießen und Düngen.
Nur dort, wo Laub zu dicht oder an un-
passender Stelle (z.B. auf gepflasterten 
Wegen) anfällt, muss es entfernt wer-
den. Dieses Laub eignet sich hervorra-
gend zur Abdeckung frostempfindli-
cher Pflanzen wie Stauden oder Rosen. 
Laub, das auf dem Rasen liegt, kann ins 
angrenzende Gebüsch gekehrt werden 
und so einen Unterschlupf für Igel bie-
ten.
Weiterhin gibt es die Möglichkeit das 
Laub mit anderen organischen Abfällen 
zu kompostieren. Stark gerbsäurehalti-
ge Blätter von Nussbäumen und Eichen 
dürfen nur in kleinen Mengen kompos-

tiert werden, da sie schwer verrotten.
Besitzer einer Biotonne können das 
Laub über die Biotonne entsorgen (bit-
te nicht hineinpressen, da diese sonst 
nicht entleert werden kann). Gartenbe-
sitzer, die ihr Laub trotzdem loswerden 
wollen, können dies bis zu 1 cbm pro 
Woche kostenlos auf den Recyclinghö-
fen des Landkreises abgeben. 
Jeder Gartenbesitzer, der auf übertrie-
benes „Putzen“ verzichtet, wird mit Er-
staunen feststellen, wie viel Farbe und 
Struktur der herbstliche Garten bekom-
men kann.
Für Rückfragen steht die Abfallbera-
tung (Tel. 0 81 31 / 74 - 14 69) gerne zur 
Verfügung. 
 Barbara Mühlbauer-Talbi, Abfallberaterin
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Einladung zum Tag der Regionen  
am 03.10.2018 in Petersberg:

INFOSTAND DER KOMMUNALEN ABFALLWIRTSCHAFT  
ZUM THEMA COFFEE-TO-GO

Schnell einen Kaffee auf dem Weg zur 
Arbeit oder mal zwischendurch beim 
Stadtbummel. Der schnelle Kaffee für 
unterwegs hat sich in Deutschland einge-
bürgert. Bequem für den Kaffeetrinker 
aber fatal für die Umwelt: Der Einweg-
becher für den Kaffee wird durchschnitt-
lich 15 Minuten benutzt und landet dann 
im Müll. Jede Stunde werden in Deutsch-
land 320.000 Einweg-Kaffeebecher ver-
braucht. Pro Jahr entstehen so bundes-
weit rund 40.000 Tonnen völlig unnötiger 
Abfall. Recycelbar ist das Material auf-
grund der Kunststoffbeschichtung nicht. 
Für die Herstellung der Becher werden 
Unmengen an Ressourcen benötigt: 
Jährlich sind das 43.000 Bäume, 1,5 Milli-
arden Liter Wasser und riesige Mengen 
an Energie. Mit der Energie, die für die 
Herstellung der Becher nötig ist, könnte 
man jährlich eine Kleinstadt versorgen.
Das kann man vermeiden, wenn man 
seinen eigenen Kaffeebecher zum Auf-
füllen mitbringt oder sich an einem 
Pfandsystem beteiligt. Viele Bäckereien 
und Kaffeeanbieter füllen bereits mit-

gebrachte Becher auf und gewähren 
zum Teil sogar einen Preisnachlass. Un-
ter dem Motto „Aufgfüllt werd im 
Dachauer Land“ informiert die Kommu-
nalen Abfallwirtschaft beim Tag der Re-
gionen am 03.10.2018 an der katholi-
schen Landvolkshochschule Petersberg 
zu diesem Thema. Jeder Besucher erhält 
außerdem die attraktive Mehrweg-Ein-
kaufstasche der Kommunalen Abfall-
wirtschaft mit Motiven aus dem Land-
kreis Dachau.  Text: Barbara 
 Mühlbauer-Talbi, Abfallberaterin)

Glas richtig entsorgen

Auf den Recyclinghöfen und den 
Wertstoffinseln stehen Glasglocken 
für die Entsorgung von Glasflaschen 
bereit. In die Glasglocken gehören 
Glasflaschen, Konserven- und Marme-
ladengläser, Medizinfläschchen und 
kosmetische Glasbehälter. Altglas 
kann immer wieder eingeschmolzen 
und zu neuem Glas verarbeitet wer-
den. Damit das funktioniert dürfen 
keine Störstoffe enthalten sein. Bei 
der Entsorgung von Altglas sollte man 
drei einfache Regeln beachten:
  Das Glas sollte sortiert nach den Far-

ben weiß, grün und braun einge-
worfen werden. Andersfarbiges Glas 
gehört ins Grünglas. Übrigens wird 
bei der Leerung das Glas nicht wie-
der zusammengeworfen, das Müll-
fahrzeug ist in 3 Kammern für die 
verschiedenen Glasfarben unterteilt.

  Die Glasbehälter müssen leer sein. Ein 
Ausspülen ist nicht notwendig, das 
verbraucht nur wertvolles Wasser. 

  Feuerfestes Glas (Kaffeekannen aus 
Glas, Auflaufformen aus Glas oder 
Glasdeckel), Bleikristallglas und Por-
zellan stören erheblich bei der Alt-
glasverwertung! Feuerfestes Glas 
und Bleikristallglas gehören in die 
Restmülltonne. Porzellan kann über 
den Bauschuttcontainer auf den 
Recyclinghöfen entsorgt werden.

Weitere Informationen finden Sie un-
ter www.was-passt-ins-altglas.de. Ger-
ne gibt auch die Abfallberatung unter 
Tel. 08131/741469 Auskunft über die 
richtige Glasentsorgung.  Text und Bild: 
 Barbara Mühlbauer-Talbi, Abfallberaterin

Fallobst – wohin damit?
Gartenbesitzer kennen das Problem: 
Wohin mit dem Fallobst? Gutes Fallobst 
kann zu Saft verarbeitet werden. Nicht 
verwertbares Fallobst kann über die 
Biotonne entsorgt werden. Vorsicht: 
Wenn eine Biotonne nur mit Fallobst 
gefüllt wird, kann sie zu schwer wer-
den und bei der Leerung kaputt gehen. 
Deshalb bitte die Biotonne höchstens 
zur Hälfte mit Fallobst füllen und mit 
anderen Materialien mischen. Informa-
tionen zur Bestellung einer Biotonne 
sind bei der Abfallberatung erhältlich. 
Kleine Mengen an Fallobst können im 
eigenen Garten kompostiert werden. 
Um eine gute Durchlüftung und Ver-
rottung zu erzielen, sollte man das Fal-
lobst in dünnen Schichten auf den 
Kompost legen und mit Schnittabfäl-
len, Reisig und Laub abdecken.
Die Recyclinghöfe im Landkreis Dachau 
dürfen nur geringe Mengen an Fallobst 
annehmen. Größere Mengen müssen 
abgewiesen und über eine Fachfirma 

entsorgt werden. Adressen hierzu er-
halten Sie bei der Abfallberatung unter 
08131/74-1469. Text und Bild: 
 Barbara Mühlbauer-Talbi, Abfallberaterin

(c) Sascha Krautz / DUHDrei-Kammern-Altglas-Laster
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Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Di. 18.09. Pfarrausflug Pfarrei Mitterndorf ab Parkplatz Mitterndorf

Do. 20.09. 19:30 Jahreshauptversammlung TSV Bergkirchen Bergk., Maisachhalle, Römerstr. 26

Fr. 21.09. Anfangsschießen Schützenverein Hubertus 
Bergkirchen

Fr. 21.09. 19:00 Jahreshauptversammlung Schützenges. Veronika 
Oberbachern

Schützenheim Oberbachern

Fr. 21.09. 20:00 LauterMusiker „Strandsouvenirs“ waren im 
Urlaub – Musiksession

Förderverein alte Schule 
Lauterbach – Haus der 
Begegnung e. V. – Eintritt frei

Alte Schule Lauterbach, Am 
Kreuzweg 6

Sa. 22.09. 19:00 Jahreshauptversammlung Schützenges. Alt-Wittelsbach 
Günding

Schützenheim Günding

So. 23.09. 16:00 Ausstellungseröffnung vhs-Mal-Gruppe 
„Mittwochsatelier“

Vhs Bergkirchen Bruggerhaus Bergkichen, 
Römerstraße 3

So. 23.09. 17:00 20 Jahre Vhs Bergkirchen mit Musik und 
Improtheater mit GEH5

Vhs Bergkirchen Bruggerhaus Bergkichen, 
Römerstraße 3

Fr. 28.09. 20:00 Anfangsschießen, 1. Schießtag Sparkassen- 
wanderscheibe, Damentreff

Schützenverein „Spielhahn“ 
Gröbenried e. V.

Sportheim RW Birkenhof-Eschen-
ried, Münchner Str. 79

Fr. 28.09. 19:00 Anfangs- und Sparkassenschießen Schützenges.  Veronika 
Oberbachern

Schützenheim Oberbachern

Sa. 29.09. Sparkassenpokal-Schießen Schützenverein Hubertus 
Bergkirchen

Sa. 29.09.  
Sa. 06.10.  
Fr. 12.10.  
Sa. 13.10.

Dreiakter der Sportlerbühne Bergkirchen TSV Bergkirchen Sportlerbühne Maisachhalle Bergkirchen

Fr. 05.10. 20:00 Vereinsschießen, 2. Schießtag  
Sparkassenwanderscheibe

Schützenverein „Spielhahn“ 
Gröbenried e. V.

Sportheim RW Birkenhof-Eschen-
ried, Münchner Str. 79

Di. 09.10. 14.00 Senioren-Nachmittag: Rumänienhilfe, Vortrag 
von Rose Kraus

Pfarrei Mitterndorf Pfarrheim Mitterndorf

Do. 11.10. 20:00 „Heilige und Scheinheilige“ mit Michael 
Lerchenberg und Florian Burgmayr

Kult A 8 Malztenne Odelzhausen

Fr. 12.10. 19:00 Kirchweihschießen Schützenges. Veronika 
Oberbachern

Schützenheim Oberbachern

Fr. 19.10. 20:00 Jahreshauptversammlung Schützenverein „Spielhahn“ 
Gröbenried e. V.

Sportheim RW Birkenhof-Eschen-
ried, Münchner Str. 79

Sa. 20.10. Halbtages-Kulturfahrt Kath. Frauenbund Bachern nach Föching (Pfarrer Doll)

Sa. 20.10.  
So. 21.10.

Ausstellung der Hobbykünstler Agenda Kultur und Begegnung Kulturhaus Eschenried

So. 21.10. 14:00 –  
ca. 16:00    

Erzählcafé mit Familie Scheingraber  
„Musik in unserem Leben“

Sozialbüro, Bücherei und  
Vhs Bergkirchen

Bruggerhaus Bergkichen, 
Römerstraße 3

So. 21.10. Kirchweihfest SV Günding Sporthalle Günding

Fr. 26.10. 19.00 Kesselfleischessen bei Familie Weller Schützenverein Hubertus Bergk.

Sa. 27.10. 14:00 Treffen der VdK‘ler VdK Ortsverband Bergkirchen Wirtshaus Oberbachern

Mo. 29.10. 18:30 - 20:30 Runder Tisch für und mit Senioren Sozialbüro Bergkirchen Bruggerhaus Bergk., Römerstr. 3

Mo. 05.11. 19:00 Gartlerstammtisch Gartenbauverein Bachern Wirtshaus Oberbachern

Fr. 09.11. Königsschießen Schützenverein Hubertus 
Bergkirchen

Gasthof Groß, Bergkirchen, 
Mühlstraße 2

Fr. 09.11. 20:00 Akkustikkonzert: Daniel Champagne (AUS) Vhs Bergkirchen Alte Schule, Lauterbach, Am Kreuzweg 6

Sa. 10.11. Jahreshauptversammlung D‘Wildschützen Eschenried Vereinsheim RW Birkenhof

Veranstaltungs- und Kulturkalender der Gemeinde Bergkirchen
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Veranstaltungs- und Kulturkalender der Gemeinde Bergkirchen
So. 11.11. Kaffeekränzchen zum Martinstag!  

Für die ganze Familie
Gartenbauverein Puchschlagen/
Kreuzholzhausen/Machtenstein

Bürgerhaus Puchschlagen

Di. 13.11. 14:00 „Geschichten und Bräuche rund um die 
Rauhnächte“ mit Frau Anni Härtl

Pfarrei Mitterndorf Pfarrheim Mitterndorf

Mi. 14.11. 19:00 Hl. Messe für alle verstorbenen Mitglieder 
anschl. Kaffee und Kuchen sowie Vortrag

Kath. Frauenbund Bachern Kirche St. Jakobus Oberbachern 
anschl. Schützenheim Oberbachern

Fr. 16.11. 19:00 Fünferschießen Schützenges. Veronika Oberbachern Schützenheim Oberbachern

Fr. 16.11. 20:00 LauterMusiker auf Geisterjagd -   
Musiksession

Förderverein alte Schule 
Lauterbach - Haus der 
Begegnung e. V. - Eintritt frei

Alte Schule Lauterbach, Am 
Kreuzweg 6

Fr. 16.11. Ausschießen einer Gans anl. St. Martin 
(gestiftet von Fam. Weller)

Schützenverein Hubertus 
Bergkirchen

Gasthof Groß, Bergkirchen, 
Mühlstraße 2

Sa. 17.11. –  
Sa. 08.12. Weihnachtsschießen D‘Wildschützen Eschenried Vereinsheim RW Birkenhof

So. 18.11. 9:00 Volkstrauertag D‘Wildschützen Eschenried

So. 18.11. 15:00 Cäcilienkonzert Bläserkreis Bergkirchen Pfarrkirche Bergkirchen

Fr. 23.11. 19:00 Freundschaftsschießen mit „Karlsberg“ 
Dachau

Schützenverein „Spielhahn“ 
Gröbenried e. V.

Sportheim RW Birkenhof-Eschen-
ried, Münchner Str. 79

Fr. 23.11. 20.00 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Schützenverein Hubertus 
Bergkirchen

Gasthof Groß, Bergkirchen, 
Mühlstraße 2

So. 25.11. 9:00 Totensonntag D‘Wildschützen Eschenried

So. 25.11. ab 8:00 Totengedenken der Moosvereine Schützenverein „Spielhahn“ 
Gröbenried e. V.

Treffpunkt bei der Gaststätte 
„Kreuzhof“

Mi. 28.11. Adventskränze und Gestecke binden in 
geselliger Runde – auch für Kinder

Gartenbauverein Puchschlagen/
Kreuzholzhausen/Machtenstein

Fr. 30.11. 17:00 - 19:30 ImPuls-Abend „Verändert, vergesslich, verwirrt?“ 
Kontakte mit demenzkranken Menschen

Sozialbüro Bergkirchen Bruggerhaus Bergkichen, 
Römerstraße 3

Sa. 01.12. 14:00 - 20:00 Adventsmarkt Agenda Kultur und Begegnung zwischen Rathaus und Pfarrplatz 
Bergkirchen

So. 02.12. 14:00
Senioren-Advent-Feier Pfarrei Mitterndorf Pfarrheim Mitterndorf

So. 02.12. 14:30 Nikolausfahrt mit Kinderbescherung Schützenverein „Spielhahn“ 
Gröbenried e. V.

Gröbenried, Langwieder Straße 
anschl. im Hartmaier-Hof

So. 02.12. 16:00 Adventssingen Ingrid Scheingraber Pfarrkirche Bergkirchen

Fr. 07.12. Nikolausschießen Schützenverein Hubertus 
Bergkirchen

Gasthof Groß, Bergkirchen, 
Mühlstraße 2

Fr. 07.12. 19:00 Nikolausschießen Schützenges.  Veronika Oberbachern Schützenheim Oberbachern

Sa. 08.12. Dorfweihnacht SV Günding mit anderen 
Gündinger Vereinen

Sporthalle Günding

Sa. 08.12. Fahrt zum Weihnachtsmarkt Kath. Frauenbund Bachern Esslingen

Sa. 08.12. 14:00 Weihnachtsfeier VdK Ortsverband Bergkirchen Wirtshaus Oberbachern

Sa. 08.12. 19:30 Weihnachtsfeier – vorweihnachtl. Teil mit 
Gedichten u. Gesang, 1-Akter vom 
Jugendtheater der Sportlerbühne und große 
Tombola mit vielen Sachpreisen

TSV Bergkirchen Bergkirchen, Maisachhalle, 
Römerstraße 26

So. 09.12. 14:00 Kinderweihnachtsfeier –  vorweihnachtl. Teil 
mit Gedichten und Gesang, 1-Akter vom Juge
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Kurze Wege, direkter Kontakt,  
kompetente Beratung und um- 
fassender Service: davon profitie- 
ren Sie als Kunde der Stadtwerke  
Dachau, Ihrem führenden Energie- 
versorger in der Region.

In unseren Kunden-Servicecentern in Dachau und  
Markt Indersdorf stehen wir Ihnen für alle Fragen zur 
Strom- und Erdgasversorgung mit Rat und Tat gerne  
zur Verfügung. 

Mehr Informationen sowie  
unsere Geschäftszeiten  
finden Sie im Internet unter  
www.stadtwerke-dachau.de  
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In Stadt und Land
für Sie präsent.

Kaufkraft am Ort erhalten: 
Liebe Leserinnen und Leser, bitte denken Sie bei Ihren Einkäufen 
und Aufträgen an das vielfältige Angebot der hier werbenden Betrie-
be und Gewerbetreibenden. Sie bilden aus, sichern und schaffen 
Arbeitsplätze vor Ort.

Nur durch IHRE Nachfrage am und im Ort kann die Vielfalt der 
Handwerks- und Dienstleistungen sowie Einkaufsmöglichkeiten 
für den täglichen Bedarf für uns alle erhalten bleiben. Die Nähe 
zum Betrieb und der persönliche Kontakt sichert termingerechte 
Ausführung, Qualität und Service.

REBA-Verlag Freising, Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22, info@reba-verlag.de 

Mit Ihren Anzeigen in dieser Publikation erreichen 
Sie eine große Leserschaft in Ihrer Region; gut fürs 
Geschäft, gut fürs Image! 

So binden Sie Ihre Kunden und gewinnen Neukunden 
für Ihre Leistungen. 

Sie haben Fragen? Gerne sind wir für Sie da!

REBA-Verlag Freising, Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22,
E-Mail: info@reba-verlag.de


